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Lethocische ErEiuterun5en 

1. iiechtsfrunc.la~e 

:iJi0. :;.;uftfahrtstatistik beruht r:ei t derr, 
1. Januar 1C)•:,i, R'J.l' cie;JT, "Geu::z iiber d.ie 
Luftfnhrts t2ti,-,ti,:" vrir: jO. 10. 1rK,7 (nun­
cles;e~~etzblr:tt I, :~eite 105~), ,ler "Ersten 
Ve:2ordnu11+·~ zurt G0.~el.z ;·;ue::" (.lic Luft.::::"ahrt­
statistü:" "0:'l :':,0. 10. '!'Y-'? (Uunr's:Terec7-
blatt I, 3eitc 1056) souie- cler ".:::vreitcm 
Ve!'ordnun,~~ zu~;;. Gesetz übe:!" :J~_e L~l't-~n~:rt­
statistik" vo!'.l 24. 7. 19GB (.i3undescese cz­
blatt I, Seite 866). Nach djcscm Gtsetz 
ist die ~esaTitP zivile Luftfahrt, die mit 
Flugzeugen, Drehflüglern, Luftschiffen, 
l'fotorseglern, Segelflugzeugen und beman..YJ­
ten Ballonen betrieben wird, in die Erhe­
bung einzubeziehen, soweit davon die Flug­
plätze in der Bundesrepublik Deutschland 
berührt werden. 

2. Erhebungspapiere 

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik 
werden folgenden Erhebungsvordrucken ent­
nommen: 

a) Flugbericht zur statistischen ErfassunG 
des gewerblichen Luft,,erkehrs auf aus­
gewählten Flugplätzen 

b) Bericht zur statistischen Erfassunf des 
gewerblichen Verkehrs auf eonsti;'.:en 
Flußplätzen und des nichtgewerblichen 
Flugbetriebs auf allen :ii'lup;plätzen (ohne 
Secelflucr-elände) 

c) Bericht zur statistischen Erfassung des 
Flus:betriebs auf SerelflurTeländen (nur 
,jährlich) 

3. Verkehrsarten 

a) PersonenverkehT 

Auf den auscewählten Flugplätzen werden 
die Strecken- und Endziele der abflie­
cenden }'assagiere, w:i_e sie in cien :i!'lm_'.,­
scheinen vermerkt sind, statistisch er­
faßt. Da~egen werden bei der Personen­
ankunft im Verkehr mit Gebieten außer­
halb des Bundesgebietes nur die Strek­
kenherkünf'te erhoben. Aufgrund dieser 
Erfassungsmethode ist es möglich, die 
von den Flushäfen des Bundesgebietes 
abflie~enden Flu~gäste einerseits nach 
Flu5strecken, das ist die Beförderunf 
vom Einsteice- bis zum Aus!."teir:eflug­
hafen, der jeweilir:en Fluglinie und 
andererseits nach Gesamtflußreisen, das 
ist die Beförderunr vom Herkunfts- bis 
zum Endzielfluc:hafen, nachzuweisen. Die 
Erfassunß der Gesamtflucreisen ist al­
lerdinr_·s nicht in vollem Umfang rnör;­
lich, da die Umsteicer, die aus Gebie­
ter. außerhalb ci_es 0undesf;ebietes an­
kommen und in ein FluF;zeu,· n::,ch Zieler. 
il'l Bundes1-<:ebiet ocler Gebieten außerhalb 
des BundesF,ebietes umstei~en, nicht 
festr;estellt werden. Sie werden daher 
doppelt erfaßt und ausr;ewie,3en, :;_nd ::1r:8r 
werden sie bei der ,ill.kunft aus Gebieten 
o.ur:lerhalb des B1.mdesr;eb::_etes ale Aus­
stei~-er und beim i.b~ anr:-: (Ucistei 0:c!n) als 
Zusteir:er nach de:.o. 3unC.escC?b1et 0de1· 
Gebieten ,mßerlwlb cles ßu.nc:es·:etietes 
, ·e,;äLl t. 

.a.uf sonstir"en Flu;~T'lätzen :.:erG_en n"J..r 
clie zusteii:endcm L'lu,:;c:.i.s te olJ._;'.le An:•alle 
von Jtre-::Len- u.nC::. Bnd.zi0 l , 8 ::~ih_lt;. 

-4-

1) Fro.chtverkehr 

In der Verkehrsetatistik wird im allge­
!'.leinen nur der Einlac.e- bzw. b.usladeort 
angeschrieoen. In cie:c- i3t2.tu:tik ce, 
),.lter,,-e::-~::ehrs mit Lui'tfaf1_rzeur-['n ,,,:!_rcl 
,,ar,ib8r hino.us ::ur-ätzlich c:er ii1urhni"en 
~zw. fas ~~2tceste~lt, in ~er 
1.·r~nr-i-.•o:rt (_1.es uutes su.L ce~ LuftHe;~e 
-oe c1nn bzw. endete. Diese erweiterte 
Erfru-isun1" err:1ör;licl.t die hUsschal tu...nr 
von .Jo:r,pelzählunr:en, die sich durc:-:. Um­
ladun,_·en ;,uf Verkellrsflur:·häfen ü; Bun­
desre~ie t; er[:eben. 

_,-_u:i <ien sor,;;tic-en Flucplätzen ,virc. nur 
die Lenr:e der einceladenen Fracht er­
hoben; clie Verflechtun,; des Güterver­
keL.rs zwisc.nen diesen Flubplätzen \:irrl 
nicht fest[8stellt. 

r;) Postverkehr 

:i::Jie Err,ebnisse des Postu::ischla,1 'S auf 
den ausgewählten Flu[c:plätzen enthalten 
1-iehrfachzählunfien, die durch Ur:!.ladurn,:en 
innerhalb der Bundesrepublik Deutsch­
land entstehen. 

4. Verkehrsleistungen 

Bei der Berechnunr- der Verkehrsleistun[en 
(Fkm, tkm) werden alle Flüge einbezofen, 
die einen auspewählten Flugplatz berühren. 
Als Fluf,kilometer werden alle über dem 
Bundese;ebiet [eflo[enen Kilometer r:ezählt, 
die aufgrund der Großkreisentfernunf,en er­
mittelt werder.. 

"· TRbellenteil 

!Ionatlict:. wird der Verkehr mit Moto:c-flug­
zeue;en auf den :B'lusplätzen nachgewiesen. 
Jährlich wird c1ußerdem der r:esamte lllmr­
betrieb (Ifotor- und Ser,elflug) auf Ser,el­
fluggeländen sowie der Seu"lflug auf Flut=;­
plätzen veröffentlicht. 

Den Einzeltabellen f,eht eine Gesamtüber­
sicht voraus, die einen Üoerblick über die 
zivile Luftfahrt (Flüf,e, Beförderung von 
Personen, Fracht und Post) nach Verkehrs­
arten (gewerblicher Verkehr, nichtgeweTb­
licher Flue;betrieb) gibt. Unter Flügen 
sind Flu;;bewecungen auf Flugteilstrecken 
zu verstehen; es werden alle Starts und 
bei Fli.if,en aus Gebieten außerhalb des Bun­
desgebietes die ersten Landungen im Erhe­
bun[stebiet als Flüge gezählt. 

Tab. I: Diese Tabelle enthält den [,ewerb­
lichen .Luftverkehr nach Flugarten 
unJ. Hauptverkehrsbeziehuni;z;en. Die 
Err,ebrnsse des rersonen- und 
Frachtverkehrs werden sowohl nit 
sls auch ohne die Dopnelzählunr,en 
clarcestellt, die sich durch cien 
G°P1steire- bzw. u:r.ladeverkehr er­
geben.· Ir:i. Personenverkehr is-c clie 
huPc:chal tunl: der Doppelz2,hlun~en 
nicht in vollem Umfang I'.J,:\-;lich; 
clie 1.Jrr;steir;er ir:: Vericehr :-us Ge­
bi8ter::. cJUßerhalb des BunJ.e,webie-
1;es i!l Flu~'zeuc e nach den Bundes­
~eoie~ und nach Gebieten außer­
h.:1~() clE'.C 31.,1..ndesrebietes 1,,rerden 
als Aus- und Einsteir.er - also 
z,-;eiraal -~·::.ähl t (Ven leiche 
Iund 3 a dieser Ein.führun[:). 



Tab. II: Abschnitt A. dieses TaoellPnteil,; 
enthält das VPrkehrr.au,"l;o;:'1.·Pn 
(Umschlc,:) im r,ewerblic'hen Ver­
kehr (LuftfahrzeugbeweQ.U1c;en, P8r­
sonen-, Fracht-, :Post- und Durch­
gangsverkehr) der ausgewählten 
Flu~plätze. 

Im Abschnitt B. wird der gewerb­
liche Verkehr der sonstigen Flug­
plätze dargestellt. 

Tab.III: Diese Tabelle bietet einen Über­
blick über die effektive Ver­
kehrsleistung (Flugkilometer, Per­
sonenkilometer, Fracht- und Post­
tonnenkilometer), die angebotene 
Kapazität (tkm und Sitzplatzkilo­
meter) und den sich daraus er­
rechnenden Ausnutzungsgrad. 

Tab. IV: In diesem Tabellenteil werden die 
Verkehrsbeziehungen im gewerbli­
chen Personenverkehr (ausschließ­
lich des Verkehrs der sonstigen 
Flugplätze untereinander) nach 
Strecken und Gesamtreisen nach­
gewiesen. 

In einer besonderen Tabelle wird 
der Pauschalflugreiseverkehr, der 
im Rahmen des Gelegenheistver­
kehrs von einheimischen und frem­
den Luftfahrtunternehmen betrie­
ben wird, dargestellt. In diesen 
Zahlen sind die Inclusiv-Tours­
Reisenden, die im Linienverkehr 
befördert werden,nicht enthalten. 

Abkürzungen 

HA1'1 
HAJ 
BRE 

Hamburg 
Hannover 
Bremen 

DUS 
CGN 
FRA 

Düsseldorf 
Köln/Bonn 
Frankfurt 

STR 
NUE 
MUC 

·r,,b. V: Dieser Tabellenteil enthält den 
Güterverkehr nach Gütergruppen 
und Hauptverkehrsbeziehungen; au­
ßerdem wird die Verflechtung der 
Verkehrsfluf,häfen des Bundesge­
bietes untereinander sowie mit 
den sonstigen Flugplätzen und die 
Verflechtung mit Gebieten außer­
halb des Bundesgebietes nachge­
wiesen. 
Der strukturellen Darstellung des 
Güterverkehrs liegt das Güterver­
zeichnis für die Verkehrsstatistik 
(Ausgabe 1969) zugrunde. Diese 
Systematik ist in 10 Abteilungen, 
52 Güterhauptgruppen und 175 Gü­
tergruppen gegliedert. Die in den 
Tabellen ohne Gütergruppennummern 
ausgewiesenen Güter stellen zu­
sätzlich - speziell für den Luft­
gütertransport - geschaffene Un­
tergliederungen von Gütergruppen 
dar. 

Tab. VI: In dieser Tabelle werden zusätz­
lich Zahlen über den Luftpostver­
sand nach Hauptverkehrsbeziehun­
gen gegliedert ausgewiesen, die 
vom Bundesministerium für das 
Post- und Fernmeldewesen aus dem 
internationalen Abrechnungs- und 
Versandpapier ( AV 7) ermittelt 
werden. 

Tab.VII: Diese Übersicht enthält die An­
zahl der Starts des nichtgewerb­
lichen Flugbetriebs, wobei Schul­
flug, Werkverkehr und sonstiger 
nichtgewerblicher Verkehr unter­
schieden werden. 

Stuttgart 
Nürnberg 
München 

BER 
UEB 

Berlin 
Sonstige 

Flugplätze 

an Stelle einer Zahl 
an Stelle einer Zahl 

0 an Stelle einer Zahl 

Zeichenerklärung 

nichts vorhanden 

x an Stelle einer Zahl 

kein Nachweis vorhanden 
mehr als nichts aber weniger als die Hälfte der kleinsten Einheit, 
die in der Tabelle zur Darstellung gebracht werden kann 
Nachweis ist nicht sinnvoll bzw. Fragestellung trifft nicht zu. 
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Luftverkehr im März 1973 

Auf den Flugplätzen in der Bundesrepublik 
Deutschland (ohne Segelfluggelände) wurden im 
März 1973 insgesamt 181 245 Flüge mit Motor­
flugzeugen gezählt; davon entfielen auf den 
gewerblichen Verkehr 42 672 Flüge und auf den 
nichtgewerblichen Flugbetrieb 138 573. Im 
Vergleich zum entsprechenden Monat des Vor­
jahres hat sich die Zahl der Flugzeugbewegun­
gen im gewerblichen Verkehr um 4,4 % und im 
nichtgewerblichen Flugbetrieb um 6,9 % ver­
mindert. Der Rückgang der Flüge im gewerbli­
chen Verkehr beruht darauf, daß im Gelegen­
heitsverkehr die Zahl der Flüge um 10 % und 
im Linienverkehr um 2,2 % abnahm. 

Der gewerbliche Luftverkehr beförderte im Be­
richtsmonat nahezu 2 Mill. Fluggäste (- 6,5 % 
gegenüber März 1972), 39 200 t Luftfracht 
( + 11 %) und 7 800 t Post ( + 10 %) • Im Linien­
verkehr, in dem 77 % aller Fluggäste reisten, 
wurden 5,6 % weniger Passagiere befördert als 
im entsprechenden Vorjahresmonat. Im Gelegen­
heitsverkehr ging die Fluggastbeförderung 
insgesamt um 9,4 % zurück, Der Pauschalflug­
reiseverkehr, der einen Anteil von 69 % am 
Gelegenheitsverkehr hatte, nahm um 21 % ab, 
während im Tramp- und Anforderungsverkehr 
(Gruppenreisen) um 40 % mehr Passagiere be­
fördert wurden. In der Luftfrachtbeförderung 
ist der Anstieg nur auf den Auslandsverkehr 
zurückzuführen. Der Versand nach dem Ausland 
lag um 7,2 % und der Empfang aus dem Ausland 
um 20 % über den Beförderungsergebnissen des 
vorjährigen Vergleichsmonats. Der Inland­
frachtverkehr nahm dagegen um 8,2 % ab. 

Die Transportleistung des gewerblichen Luft­
verkehrs über dem Bundesgebiet (Personen, 
Fracht und Post) belief sich im März 1973 auf 
76,0 Mill. tkm; das sind 1,2 Mill. tkm oder 
1,6 % weniger als vor Jahresfrist. An der ge­
samten Transportleistung waren der Personen­
verkehr mit 78 %, der Frachtverkehr mit 19 % 
und die Postbeförderung mit 3 % beteiligt. 

Im ersten Vierteljahr 1973 wurden insgesamt 
359 600 Flüge gezählt (- 8,5 % gegenüber dem 
ersten Vierteljahr 1972). Von den Flügen ent­
fielen 115 900 auf den gewerblichen Verkehr 
(- 1,5 %) und 243 700 auf den nichtgewerbli­
chen Flugbetrieb (- 11 %). Im gewerblichen 
Verkehr wurden 5,1 Mill. Fluggäste (- 3,1 %), 
102 800 t Fracht (+ 9,7 %) und 21 700 t Post 
(+ 12 %) befördert. 
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GEWERBLICHER LUFTVERKEHR 
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TABELLE IT.EIL 



i 

1 

GES.lMTUEBERSICHT UEBER DEN GEWERBLICHEN UND NICHTGEWERBLICHEN W:FTVERKEHR 

MA.ERZ 1973 

PERSONEN 1 FRACHT 

FLUEGE OHNE 1) 

VERKEHRSART DOPPELZAEHLUNGEN DES 

1 

UMSTEIGEVERKEHRS 1 um.ADEVERKEIIRS 
ANZAHL 1 TONNEN 

GFw'ERBLICHER VERKEHR 42 672 1 865 896 39 247,4 
DER AUSGFw'AEEILTEN FLUGPLAETZE 37 731 1 859 265 39 247,4 
DER SONSTIGEN FLUGPLAETZE 4 941 6 631 -

NICHTGFw'ERBLICHER FLUGBETRIEB 138 573 - -
INSGESAMT 181 24 5 1 86 8 6 5 9 4 39 2 7, 4 

1) VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN ABS. 3 U. ABS. 5 TAB. I. 

I. UEBERBLICK UEBER DEN GE\IERBLICHEN VERKEHR NACH FLUGARTEN 

PERSONEN 1 FRACHT 

P'LUEGE EINSCHL. 1 OHNE 1) 1 EINSCHL. 1 OHNE 1) 

VERKEIIRSART DOPPELZilllLUNGEN DES 

·1 

1 

UMSTEIGEVERKEHRS 1 UMLADEVEHDERS 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 
UEBERP'UEHRUNG 

ZUSAMMEN 
DAGEGEN IU.ERZ 1972 
JANUAR BIS MAERZ 1973 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 

ZUSAMMEN 
DAGEGEN · MAERZ 1972 
JANUAR BIS MAERZ 1973 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 
UEBEIU.i'UEHRUNG 

ZUSAMMEN 
DAGE.EN MAERZ 1972 
JANUAR BIS M.lERZ 1973 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 

zu Sil1l'IEN 
DAGEGEN HAERZ 1972 
JANUAR BIS HAERZ 1973 

LINIENVERKEHR 
GELmENHEITSVERKEHR 
UEBEIU.i'UEHRUNG 

ZUSAMMEN 
DJ.GE.EN M.lERZ 1972 
JANUAR BIS HAERZ 1973 

zu~) 
DAGEGEN MA.ERZ 1972 
JANUAR BIS MA.ERZ 1973 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 

ZUSAMMEN 
DAGEGEN MA.ERZ 1972 
JANUAR BIS M.lERZ 1973 

LINIENVERKEHR 
GELmENHEITSVERKEHR 
UEBERP'UEHHUNG 

INSGESAMT 
DAGE.EN HAERZ 1972 
JANUAR BIS MA.ERZ 1973 

13 579 
7 374 

368 
21 321 
22 582 
54 799 

4 
27 
31 

5 
40 

8 016 
2 254 

412 
10 682 
11 030 
30 568 

5 
27 
32 

6 
40 

7 994 
2 309 

303 
10 606 
11 013 
30 405 

X 
X 
X 

X 
X 
X 
X 
X 

29 598 
11 991 

1 083 
42 672 
44 636 

115 852 

ANZAHL 1 TONNEN 

VERKEHR INNERH.lLB DES-BUNDESGEBIETES 
686 259 595 840 7 557, 1 

19 546 19 546 157,8 

705 805 
799 126 

1 911 875 

615 386 
712 027 

1 676 767 

7 714,9 
7 896,9 

20 416,1 

1 994,1 
157,8 

2 151, 9 
2 344,9 
5 568,7 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 
NACH DER DDR UND BERLIN (OST) 

18 
1 561 
1 579 

33 
1 599 

394 727 
197 438 

592 165 
645 354 

1 578 882 

8 
1 482 
1 490 

7 
1 516 

394 643 
198 814 

593 457 
581 753 

1 677 337 

18 
1 561 
1 579 

33 
1 599 

0,1 

0,1 
0,1 
0,2 

NACH DEM AUSLAND 
394 727 17 855,8 
197 438 626,4 

592 165 
645 354 

1 578 882 

18 482,2 
16 718,4 
49 048,1 

AUS DER DDR UND BERLIN (OST) 
8 0,1 

1 482 
1 490 0,1 

7 0,5 
1 516 0,1 

A:t)S Dffl AUSLAND 
394 643 18 278,1 
198 814 1 750,6 

593 457 
581 753 

1 677 337 

20 028,7 
16 798,6 
50 883,0 

DURCHGANGSVERKEHR 

X 
X 
X 

GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 
X 
X 
X 

UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 
55 766 55 766 3 969,9 
6 053 6 053 236,5 

61 819 61 819 4 206,4 
55 881 55 881 4 246,8 

167 744 167 744 11 681,4 

1 531 421 
424 894 

1 956 315 
2 082 154 
5 338 953 

GESAMTVERKEHR 
1 441 002 

424 894 

1 865 896 
1 995 055 
5 103 845 

47 661,1 
2 771,3 

50 432,4 
45 661,3 

132 028,9 

o,o 

12 260,1 
626,4 

12 886,5 
12 026,5 
34 762,7 

0,1 

0,1 
0,5 
0,1 

12 711,4 
1 750,6 

14 462,0 
12 012,8 
36 865,8 

5 540,5 
4 747,5 

13 '929,9 

3 969,9 
236,5 

4 206,4 
4 246,8 

11 681,4 

36 476,1 
2 771,3 

39 247,4 
35 379,0 

102 808,6 

1) VGL. METH. ERLillTTEHUNGEN ABS. 3 U. ABS. 5 T.lB. I. - 2) NUR LINIENVERKEHR. 
l 
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POST 
EINSCHL. 

7 827,4 
7 827,4 

-
-

7 827,4 

POST 
EINSCHL. 

3 611,0 

3 611,0 
3 372,4 
9 828,5 

1 977,2 
0,5 

1 977,7 
1 605,2 
5 600,7 

2 010,0 
1,0 

2 011,0 
1 884,1 
5 641,2 

X 
X 
X 

225,1 
2,6 

227,7 
226,4 
608,6 

7 823,3 
4,1 

7 827,4 
7 088,1 

21 679,0 



FLUGPLATZ 

HAMIIURG 

HANNOVER 

BREMFN 

OUESSELDORF 

KOELN/BONN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NU ERN BERG 

MUENCHEN 

BERLIN 

ZUSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

IN St;ESA'4T 

JAN. BIS MAERZ 

FLUGPLATZ 

HAl~BURG 

HANNOVER 

BREMEN 

OU E SS EL OOR F 

KOELN/BONN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NUERNBERG 

MUENCHEN 

BERLIN 

ZUSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

INSt;ESAMT 

JAN. BIS MAFRZ 

II. FLUGPUTZVERKEHR „AERZ 1973 

A. VERKEHR A~F AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

1. LUFTFA4RZEUGBEwEGUNGEN NA(H FLUt;ARTEN 

GESTARTETE UND GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
GELEGENHEIT SV ER KEHR 

LINIEN- 1 PAuscH. I TRAMP-u I TAXI- u. l 
REISE- ANFORO- NAHLUFT SONST. 

1 

ZUS. FUEHR.-
1 UEBER-

VERKFHI< FLUEGE 

4 407 295 83 462 60 900 142 

2 534 250 l't9 55 128 582 106 

1 029 31 14 200 16 261 26 

.,, 488 906 331 221 6.t, 1 522 193 

2 228 117 101 197 90 505 160 

llt 326 573 543 416 2 1 534 360 

2 371 339 234 107 476 l 156 149 

781 56 48 80 29 213 37 

5 021 838 174 259 100 1 371 205 

5 637 243 48 - .,, 295 23 

42 822 3 6"t8 1 725 1 997 969 8 339 1 "tOl 

355 15 3 1 126 - 1 14.t, 50 

43 177 3 663 1 728 3 123 969 9 483 1 "t51 

124 140 10 141 4 610 1 111 1 "'43 23 971 3 70.t, 

2. LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWICHTSKLASSEN 

GESTARTETE UND GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
STARTGEWICHTSKLASSEN UEBER ••• BIS EINSCHt. ••• T 

T 1 1 
l l"t-20 T 

1 UEBER 20 T 
BIS 2 2-5,7 T 5 1 7-l"t T 1 1 DAR. MIT 

ZUSAMMEN STRAHLTURB 

93 297 61 1"'2 .,, 856 lt 850 

140 44 - 137 2 897 2 865 

38 40 51 190 997 989 

113 41 80 "14 5 335 5 174 

29 188 80 104 2 lt71t 2 lt62 

18 61 89 584 15 375 15 116 

515 50 - 38 3 071 3 039 

31 18 6 89 887 870 

106 68 113 2"'5 6 063 6 017 

- - - 4 5 951 5 942 

1 083 807 480 2 l't7 lt7 906 lt7 324 

73 319 191 768 82 82 

1 156 1 126 671 2 915 47 988 47 406 

2 273 3 122 1 827 7 .t,30 136 90.t, 135 lt64 

*I SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE= MOTORSEGLER, LUFTSCHIFFE. 

-9-

JAN. 
INSGESAMT BIS 

MAERZ 

5 4"t9 15 056 

3 222 8 719 

1 316 3 510 

6 203 17 539 

2 893 8 130 

16 220 46 201 

3 676 9 662 

1 031 3 037 

6 597 18 969 

5 955 17 026 

52 562 147 8.t,9 

1 5.t,9 3 966 

51t 111 151 815 

151 815 

O'REHFL. 
u. SONST. INSGESAIIIT 
LUFTFAHR-

ZEUGE •J 

- 5 ltlt9 

lt 3 222 

- 1 316 

20 6 203 

18 2 893 

93 16 220 

2 3 6T6 

- 1 031 

2 6 597 

- 5 955 

139 52 562 

116 1 51t9 ., 

255 54 111 

259 151 815 



II .FLIJGPLATZVERKEHR 1411 ERZ 1973 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAFTZEN 

3. DERSONENVERKE~R 

ZUSHIGER 
MIT STPECKENZIEL 

FLUGPLATZ IM BUNDESGEBIH AUSSEP.H. D. BUNDESGEB. DARUNTER HN. 

1 

DARUNTER 

1 

DARUNTER INSGESAMT IM BIS 
ZUSAMM:CN UMSTEIGFR ZUSAMMEN u,-,sTF IGER LINIEN- MAERZ 

AUS O. BG. AUS O. BG. VERKEHR 

HAMBURG 83 760 213 49 903 4 669 133 663 117 866 3't7 779 

HANNOVER 49 154 1 623 17 776 203 66 930 51 272 175 782 

BREM!=N 15 248 39 4 001 333 19 249 18 026 50 385 

DUESSELOORF 68 105 1 571 92 304 3 888 160 't09 115 209 409 902 

KOELN/BONN 36 341 362 20 152 1 079 56 493 48 726 153 ll't 

F"IANKFURT 148 025 9 581 260 847 58 95't 408 872 361 548 1 111 431 

STUTTGART 37 645 230 27 552 1 433 65 197 52 648 175 6C5 

NUERNBERG 20 120 73 2 180 53 22 300 20 144 67 878 

MUf'NCHEN 79 652 153 101 037 5 961 ieo 6e9 135 094 496 119 

BERLIN 155 127 - 17 923 - 173 050 157 708 475 199 

ZUSAMMEN 693 177 13 845 593 675 76 573 1 286 852 1 078 241 3 463 lC,4 

SONST. FLUGPL. 5 997 1 69 - 6 066 2 763 13 474 

INSGESAMT 699 174 13 846 593 744 76 573 1 292 918 1 081 004 3 476 668 

JAN. BIS MAERZ 1 !196 187 36 906 1 580 481 198 202 3 476 668 2 928 302 3 476 66'! 

AUSSTEIGFR 
MIT STRECKENHE~KUNFT 

FLUGPLATZ TM ~UNDESGEBIET DARUNTER JAN. 

1 

DAR.UMSTEIG. AUSSERHALB INSGESAMT IM BIS 
ZUSAMMFN N. FLUGDL. DES LINIEN- MA ERZ 

AUSSFRH. D. BG BUNDESGEB. VEPKEHR 

HA"IBURG 82 343 4 669 47 294 129 637 115 395 346 2't5 

HANNOVER 47 966 2C3 17 177 65 143 50 163 178 573 

BREMEN 14 969 333 4 084 19 053 17 843 49 526 

DUF:SSEL OORF 6!3 376 3 888 85 626 154 002 110 642 429 013 

KOELN/BONN 35 56<; 1 079 21 296 56 861 48 590 159 32«; 

FRANKFURT 152 352 58 954 266 133 418 485 367 313 1 155 28't 

STUTT~ART 38 432 1 433 32 694 71 12t: 54 050 195 t,64 

NUERNBERG 19 745 53 2 340 22 085 20 005 t:8 192 

!'IUFNCHFN 78 798 5 96 l 101 014 179 812 137 107 498 603 

3ERLIN 154 705 - 17 285 171 990 156 913 't81 l't9 

ZUSAMMEN 69~ 251 76 573 594 943 l 288 194 1 078 021 3 561 578 

SONST. FL Ut:;PL. 5 923 - 4 5 927 2 889 13 462 

INSGFSAMT 6'99 174 76 573 594 947 l 29', 121 l 080 910 3 575 C4C 

JAN. !'IS MI\FPZ 1 896 187 198 202 l 678 853 3 575 040 2 971 891t 3 575 O'tC 

-10-



II. FLUGPLATZVERKEHR MAERZ 1973 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTIN fLUC.PLAETtEN 

4. FRACHTVEl(KEHR 

T 

EINL~OUNG 
MJT STREtKENltEL 1 1 DARUNTER 1 JAN. 

FLUGPLATZ IH I AUSSERH. O. 
1 

INSGESAMT 
1 

IM LINIEN- 1 BEFOERDERT lJ 
1 

BIS 
BUNDESGEBIET BUNOESGEB. VERKEHR IN FRACHTEA.N „AERZ 

HAMBURG 532,8 45q,2 992,0 963,6 223,7 2 687,6 

HANNOVER 407,3 148,9 556,2 529,6 365,1 1 488,1 

BREMEN 129,1 30,5 159,5 154,3 88,7 375,1 

DUESSELOORF 543,9 852,1 1 396,0 1 242,4 691,6 3 901,9 

KOELN/BONN 302,6 211,2 513,9 513,9 259,0 1 531,0 

FRANKFURT 4 071,5 15 154,2 19 225,7 18 771,5 10 955,7 50 065,2 

STUTTGART 371,6 923,9 1 295,5 1 206,3 952,7 3 934,4 

NUERNBERG 220,1 17,5 237,7 237,7 139,9 634,4 

MUENCHEN 557,2 660,2 1 217,4 1 204,5 350,2 3 213,0 

BFRL IN 578,4 24,7 603,1 589,0 98,9 1 625,1 

ZUSA14MEN 1 714,6 18 482,3 26 197,0 25 412,7 14 125,5 69,461,7 

SONST.FLUGPL. 0,3 0,3 0,3 2,8 

INSGESAMT 1 714,9 18 482,3 26 197,2 25 413,0 14 125,5 69 464,5 

JAN. BIS MAERZ 20 lt16,1 lt9 048,4 69 464,5 67 136,8 37 461,l 69 ... 4,5 

AUSLADUNG 
MIT STRECKENHERKUNFT 1 1 CARUNTER JAN. 

FLUGPLATZ IM IAUSSERH. o. 
1 

INSGESAMT 
1 

IM LINIEN-
1 

BE'FOEROEIU 11 115 
BUNDESGEBIET BUNDESGEB. VERKE~R IN FRACHTERN NAERZ 

HAMBURG 918,9 481,7 1 400,5 1 383,2 320,2 3 828,7 

HANNOVER 371,5 215,7 587,3 529,6 371,3 1 474,3 

BREMEN 165,0 45,3 210,'3 196,3 87,4 525,0 

IJUESSELOORF 722,1 867,4 1 589,5 1 315,7 802,1 4 486,0 

KOELN/BONN 439,7 568,8 1 008,5 908,6 641,7 2 i50,l 

FRANKFURT 2 305,1 16 128,6 18 433,8 17 391,6 12 380,2 47 144,0 

STUTTGAIIT 626,3 523,6 1 149,9 952, 6 704,5 2 873,9 

NU ER NB ERG 270,0 110,7 380,8 282,6 207,0 868,1 

MUENCHEN 632,0 1 035,3 1 667,3 1 568, 1 819,2 3 896,1 

BERLIN 1 259 ,1 51,7 1 310,8 1 295,9 234,4 3 ~0,1 

ZUSAMMEN 1 709,8 20 028,8 27 738,6 25 830,2 16 568,1 71 286,9 

SONST.FLUGPL. 5,1 5,1 5, 1 12,4 

INSGESAMT 1 714,9 20 028,8 27 743,7 25 835,3 16 568,1 71 299,3 

JAN. BIS MAfRZ 20 4U,,1 50 883,2 71 299 ,3 67 121,0 41 575,5 11 219,3 

11 EINSCHL. BEFOEROERUNGEN IN FRACHT/POSTFLUGZEUGEN. 
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II. FLUGPLATZVERKEHR MAERZ 1973 

A. VERKEHR AUF AUS GEWAEHL TEN FLUGPLAETZEN 

5. POSTVERKHR 

T 

ElhUIDUNG 
MIT ST~EC~ENZIEL 1 1 Co\RUNTER 1 JAN. 

FLUGPLATZ IM 1 
AUSSERH. D. 

1 

INSGESAMT 
1 

IM LINIEN- 1 BEFOERDERT lJ 
1 

BIS 
BUNDESGEBIET BUNDESGEB. VERKEI-R IN POSTFLZGN MAERZ 

HAMBURG 307,3 119,3 426,6 426,3 178,2 1 166,7 

HANNOVER 143,1 6,9 150,1 150,1 103,3 412,9 

BREMEN 79,8 1,9 81,7 81,7 62,6 231,6 

DUESSELDORF 182 ,3 102 ,6 285,0 285,0 1,1 761,1 

KOEL N/BONN 269,0 24,5 293,5 293,5 193,7 819,5 

FRANKFURT 1 532,2 1 482,3 3 014,4 3 014,2 1 47l:,3 8 285,6 

STUTTGART 231,9 60,5 292,4 292,4 187,6 816,0 

NUERNBERG 142,9 1,8 144,8 141i,e 407,3 

MUENCHEN 284,9 175,9 460,8 460,8 190,2 1 291,8 

BERLIN 436,3 2,0 438,3 438,3 190,4 1 235,1 

ZUSAMMEN 3 609,9 1 977,7 5 587,6 5 5 87, 0 2 583,4 15 427 ,8 

SONST.FLUGPL. 1,2 1,2 1,2 1,4 

INSGESAMT 3 611,0 1 977,7 5 588,8 5 5e8,2 2 583,4 15 429,2 

JAN. BIS MAERZ 9 828,4 5 600,7 15 429,2 15 428,1 7 066,2 15 'i29,2 

AUSLADUNG 
MIT STRECKENHERKUNFT 1 1 CIIRUNTER 1 JAN. 

FLUGPLATZ IH IAUSSERH. D. 
1 

INSGESAMT 
1 

IH LINIEN-
1 

BEFOERDERT 11 
1 

BIS 
BUNDESGEBIET BUNDESGEB. VERKEI-R IN POSTFLZGN MAERZ 

' HAMBURG 309,0 103 ,2 412,3 412,3 167,0 ·l 106,7 

HANNOVER 149,5 12,1 161,6 161, l: 92,4 438,l 

BPEMEN 54,9 54,9 54,9 48,6 149,3 

DU~SSELDORF 76, 0 63,1 139, 1 138,1 7,7 376,6 

KOELN/BONN 224,3 13,8 238, 1 238,1 197,7 62C,6 

FRANKFURT 1 523,7 1 564,8 3 088, 5 3 088,5 1 487,9 8 674,3 

STUTTGART 269,5 70,6 340,1 340, 1 249,7 880,1 

NUERNBERG 146,4 o,o 146,4 14l:,4 382,3 

MUENCHEN 370,0 168,6 538,7 538,7 229,0 1 401,8 

BERLIN 487,6 14,7 5b2,3 502,3 191,9 1 'i3<;, 6 

ZUSAMMEN 3 610,8 2 011,0 5 621,8 5 620,7 2 671,8 15 469,3 

SONST.FLUGPL. 0,2 0,2 0,2 0,3 

INSGESAMT 3 611,0 2 011,0 5 622,0 5 621,0 2 671,B 15 469,6 

JAN. BIS MAE~Z 'J 828,4 5 641,2 15 469,6 15 466,2 1 509,0 15 'i69,6 

11 EINSCHL. BEFOERDERUNGEN IN POST/FRACHTFLUGZEUGEN. 
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II, FlUC,OlATZVEP~EHA ••••z 197! 

6, DU~CHGANG 

FL UGPlATZ AFQ.TCHT""'ll~A.T I J!f\l.•HS t,Af-F:.7 1 Pf,:T,:HT~ ......... \,P I J1H;.iq~ lrilö.H? 1 F,CQJr;...rc-"r.~·q I JY~.'1T'- ••a.:~, 
111,nL•IH-fl l T(lN„J ,' 

HA•BUPG 11 224 26 861 240,4 902,0 65,"il H4,8 

~A~NOVE~ 11 665 30 2q0 304,5 658,5 8,1 ?5,2 

8REMFN 5 C5e 13 365 80,1 200,1 7,3 19,3 

OUFSSElOORF 9 532 23 809 460,9 1 103, 3 20,4 52,0 

K(1•LN/1'10NN 10 309 2~ q54 418,3 1 166,'l 33,9 106,7 

FRANKFURT 62 771 175 247 4 196,C 11 678,2 474,3 1 281,4 

STUTTGOT 10 841 2~ 035 419,0 1 228,6 67,0 195,8 

NUE~NeERr; l 405 3 753 17,7 47,3 0,9 

~UENCHEN 15 673 42 075 944,9 2 637,3 123,6 311,8 

RE•LIN 

rLISAlll!EN 138 478 370 417 7 081,8 19 622,0 800,6 2 157,8 

SONST, FlUGPL, 2 2 

INSGESAMT l3e 480 370 419 7 081,8 19 622,0 800,6 2 157 ,8 

JAN, 81S "IAE17 370 419 19 622,0 2 157,8 

B. VERKEHR AUF SONSTIGEN FLUGPLAETZEN ') 

UND GESTARTETE 
1 

ZUSTEIGER LAND GEST!BTETE 
1 -- LUFTFAHRZEUGE -- LUJTP!lll!ZEUGE 

FLUGPLATZ 
ANZAHL 

FLUGPLATZ 
ABZAHL 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 715 2 231 HESSE1' 737 

FLENSBURG-SCIUEFERH.lUS 54 231 B4D !U.UHEIIVREICIIELSH, 72 
HARTENHOLII 107 272 BBEITSCHEID 367 
HEIDE-BUESUM 11 36 EGELSB.lCH 56 
HELGOL!ND 101 609 U.SSEL-C.lLDER 242 
Jl:IEL-HOLTEN.lU 130 448 
LUEBECl!:-BLANXENSEE 201 206 
RENDSBURG-SCH.lCHTHOLII 12 35 
ST, l'IICH.lELISDON1'1 27 36 
WES~ERLAl'ID/SILT 72 358 liHEINLill)..PJ' .lLZ 345 

1!:0BLEIIZ-WINl'lllGEft 232 
S.t.rrIG-B.lSSDHEIII 52 

NIEDERS.lCHSER 1 844 4 418 80BER11HEIII-D011llRG 2 
1/0BIIS 59 

BOlU'Jlll 275 1 002 
BR.lONSCHIIEIG 9 24 
EMDER 167 763 
GANDERKES'EE 89 174 BADER-IIUEl!TTmBERG 321 
JUIST 327 637 
NORDDEICH 192 310 
NORDERBEY 101 94 BADER-B4DER-00S 70 NORDHOBl!I-KL.lUSHEIDE 9 - DON.lUESCHill'GER 10 OSNABl!tJECI[ 1 ) 14 50 :rl!EllllRG I,Bi, 37 PEINE-EDDE6SE1) 112 54 rRIEDRICHSHilER 43 IIANGEROOGE 212 487 l!:!BLSRUHE-10RCHHEIII 31 1/ILl!El.llSH.l VEN 337 823 1!:0NST.Al'IZ 22 

IUNl'll!EIII-NEUOBTHEIII 78 
IIOSB.lCH-LOIIRB.lCH 3 
N.lBERN/TECI!: 27 

BREMEN 72- 120 

ll!EMERHJ.VEN 72 120 B.ln:Rl'I 350 

.lUGSBURG 9 
B.lIREUTH-BDIDL,BERG 1 
BURG PEUEIISTEIN 77 

NORDRHEIN-WESTF.lLEN 1 341 2 299 COBURG-HIUBDENSTEINSE, 25 
H.lSSJ'URT 37 
HOP-PIRX 65 

7 5 
JESEftll.lllG 11 

ilCHEN-IIERZBRUECK l!l2!PTEN-DUR.lCH 111 
BAD OEYNH.lUSER-IIINDER 18 3 l:IRCHD0Rr/IN1'1 9 BIELE1ELD-WINDEL8BL, 28 111 WILDBERG B,LINDAO 5 BONl'I-H.Al'IGEL.lR 31 33 
DINSL!J:EL'i-SCH\l,HEIDE 48 120 
DORTIIUND-WI Cll:DE 390 373 
ESSER-IIUELHEIII 172 144 
1!:0ELB-BUTZIIEILERHOF 26 15 
IIARL-LOEIIUEHLE 47 71 SA.lRLAND 22 
IIOENCHENGL.lDBACH 105 15 
IIUENSTER-OSNABl!UECK 200 689 
NEHEIII-HUESTEN 83 253 SilRLOUIS-DUEREN 22 
P.lDERBORN-AHDEN 5 6 
SIEGERL.lND 53 142 
ST.lDTLOHN-1/ENNINGFELD 59 211 
WESEL-ROEMER\IARDT 69 108 INSGESAIIT 5 747 

•) D.A.HUN'rER 806 STARTS UND 5 997 ZUSTEIGER, DIE III VERllllR AUF AUSGEW.lEHLTEN PLUGPLJ.ETZEN NOCHIIALS El'ITll.lLTEN Bil'D, 

1) FiBBUAR UND MAERZ 1973, 
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ZUSTEIGER 

1 644 

199 
264 
76 

1 105 

653 

490 
43 

2 
118 

562 

124 
15 
95 
95 
60 
16 

154 
3 -

679 

22 

77 
9 

79 
295 

31 
166 

--

22 

22 

12 628 



VERKEHRSART 

LIN I ENV ER KEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 
UEB ER FUEHRUNGSFLUEGF 

ZUSAMMFN 

LINIENVERKEHR 
Ga EGEN HE ITSVERKEHR 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 

ZUSAMMEN 

LINIENV EPKEHR 
GEL EGENHEITSVEPKEHR 
UEB ERFUEHRIJNGSFLUEGI' 

ZUSAMMEN 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 
UEB ERFUEHRUNGS FLUEGE 

INSGESAMT 

JAN. BIS MAERZ 

VERKEHRS ART 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 

ZUSAMMEN 

LINIENVERKEHR 
GEL EGENHElTSVERKEHR 

ZUSAMMEN 

LINIENVERKEHR 
GEL EGENHE1TSVERKEHR 

ZUSAMMEN 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 

INSGESAMT 

JAN. BIS MAEP Z 

III. VERKEHRSLEISTUNGEN M-ERZ 1~7~ 

FLLEGE FLUG-KM FERSCNEN-K" fRACt-T-TKM FOH-TK" 

ANZAHL l 000 

VERKEHR INNERHALB DES BUNOESGEBI ET ES 

13 579 4 670 264 751 3 (44 1 255 
2 433 533 7 486 55 

368 106 

}.6 380 5 309 272 23t 3 (99 1 255 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNOESGEeIETES - ABGANG 

8 020 1 813 102 071 5 ae t,~3 
2 281 636 58 851 192 1 

412 116 

10 713 2 565 160 923 5 410 494 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES euNDESGEeIETES - ANKUNFT 

1 999 l 813 102 071 5 449 473 
2 336 640 57 448 579 1 

303 88 

10 638 2 542 159 51~ 6 C28 473 

GESAMTVERKEI-R 

29 598 8 296 468 893 13 711 2 221 
1 050 1 809 123 785 825 1 
1 083 310 

37 731 10 ltl6 592 flll 14 ~3f, 2 223 

106 43.t, 29 373 1 612 758 38 O'i6 6 125 

VERKEHRS-

1 

JAN. 

1 

ANGFeCTFNF 

1 

ANGEBOTl"NF AUSNL TZl!NGSGRAO 
LEISTUNGEN BIS GESAMTK.&PA- SITZPLATZ- IM PERS.- 1 VERKEHR 

GESAMT-TKII 1) MAERZ ZIT AETS-TKM K"1 VERKEHR INSGESAMT 
l 000 0/0 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDES GE! I ET ES 
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IV.PERSONENVERKEHR MAEPZ 1973 

A. VEQFLECHTUNG INNEPHAL9 DES EUNCfS~E~IFTES 

!. Zlf- szw. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTS- UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN •l 

vnN i=r-10::::11.1- NACH STRECKENZJFLFLUGPLAT7 
HL P~ .-H Ul,PL • HAM HAJ BR'= ous CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESA~T 

HAMBURG 125 630 143 10 276 5 695 27 410 4 780 990 8 999 23 693 019 83 76C 

HANNOVER 321 138 818 2,9 10 799 3 577 865 3 4't8 27 9't2 6 't9 15't 

BREMEN 164 916 36 766 11 8 473 9 073 3 't98 302 15 2"8 

DUESSELDORF 10 138 737 712 76 8 15 541 6 736 3 014 14 591 15 321 231 6e 105 

KOR_ N/ BONN 1, 269 4 6 212 8 957 606 562 8 310 11 170 2't4 36 341 

•RANKFURT 26 189 10 792 8 269 l't 749 8 242 365 9 937 8 808 22 680 36 571 1 423 148 025 

STUTTGART 3 926 3 089 6 727 834 10 469 737 234 10 576 53 37 6't5 

NUERNBERG 967 7 22 3 306 629 8 777 39 70 237 5 266 107 20 120 

MUENCHEN 8 698 3 137 072 14 247 8 491 22 677 116 lM 68 19 220 760 79 652 

BERLIN 24 578 27 645 3 663 15 884 11 114 37 295 10 875 5 16~ 17 't47 683 778 155 127 

SONST. FL UGPL. 968 159 252 100 328 589 20 105 711 765 5 997 

INSGESAMT 82 343 47 966 14 969 68 376 35 565 152 352 38 432 19 745 78 798 154 705 5 923 699 17" 

*l EINSCHL. UMSTEIGER, VGL. '4ElH, ERL AEUHRUNGEN. 

2. REISENDE NACH HERKUNFTS- UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN *I 

VON HEPKUNFTS NACH 0 NOZIELFLUGPLATZ 
FLUGPLATZ HAM HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE MUC 8ER UEI! INSGESAMT 

HAfolBURG 125 4';-:, 138 8 B69 5 113 17 772 5 159 '122 8 5'19 23 55.r, 1 092 72 252 

HANNOVER 90 138 72 856 6 3 55'1 3 020 785 3 291 27 877 13 39 702 

BREMEN 138 144 36 458 15 3 593 997 339 662 3 515 316 11 213 

OUESSELflORF 8 403 700 576 76 8 6 169 6 29" 3 192 13 012 15 325 1 199 5.r, 95" 

KOELN/BOMN 5 305 20 10 6 212 2 103 8'97 775 7 59" 11 157 233 28 312 

FRANKFURT 24 210 9 725 7 008 12 993 7 288 365 8 067 7 608 20 251 36 611 1 363 135 "89 

STUTTGART 4 781 2 876 855 6 012 878 2 018 737 12 503 10 6't9 53 29 37„ 

NU ERNBERG 557 785 288 3 273 8't9 072 56 70 96 5 295 129 13 "10 

"1UENCHEN 8 &05 3 525 699 13 6't3 8 265 l't 010 884 1„6 68 19 27" 7"5 70 86" 

BEPLIN 23 279 27 6oq 3 663 15 631 11 1&2 31 572 10 638 5 165 16 9't8 683 779 l't7 129 

SONST. FL UGPL • 968 159 252 100 328 589 20 105 710 765 5 996 

INSGF<nlT ~7 461 46 140 1" 597 62 917 34 124 83 817 36 769 19 619 72 68't 15't 705 5 922 608 755 

*I OHNE UMSTEIGER VGL. HETH, FRLAEUTERUNGE~. 
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IV. PERSONENVE,RKEHR MAERZ 1973 

B. VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

1. ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA sa NUE MUC BER UEe INSGESAMT 

DDR U. BER CO 1 321 202 519 537 1 579 
FINNLAND 527 l2B 3 196 373 5 224 
SCHWEOEN 502 4 46 1 715 2 4 81t6 8 115 
NORWEGEN 837 96 91t 362 290 130 31 1 840 
DAENEMARK 6 422 488 4 195 222 7 275 397 58 3 671 22 728 
GR eRITANN 9 340 4 676 2 067 15 202 5 051 21 ltll 3 1Bl 546 32 868 4 557 98 900 
IRLAND 4 267 357 452 1 080 
ISLAND 404 145 549 
NI EO ERL ANDE 1 107 6 206 2 092 165 11 232 168 098 30 C74 
BELGIEN 842 97 5 l 593 132 10 161 652 40 5C9 379 15 410 
LUXEMBURG 2 20 2 619 5 2 646 
FUNKREICH l 542 82 3 " 218 2 391 10 800 l 183 583 4 125 l 100 26 627 
SPANIEN 10 434 8 044 625 29 225 3 319 26 020 5 333 491 4 767 8 Olt3 61 96 lt22 
PORTUGAL 142 l 761 4 429 60 206 6 598 
MALTA 75 94 169 
SCHWEIZ 3 458 9 173 2 624 18 967 5 242 12 25@ 1 52 331 
OESTERPEICH 3 763 98 13 667 942 " 818 440 20 731 
IT AUEN 651 192 5 866 673 17 917 l 993 6 746 "128 36 466 
GRIECHENLAND 286 2 200 " 869 l 069 l 635 10 059 
TUERKEI 780 2 310 7 217 225 5 145 3 082 ltl8 4 271 2 201t 27 652 
JUGOSLAWIEN 19 177 l 067 5 059 151t l 738 8 214 
UNGARN 72 173 l 282 12 358 l 897 
TSCHECHOSLOW 169 2 298 99 2 566 
RUMAENIEN 293 632 1 222 286 2 lt33 
8ULGARIEN 43 430 61t 537 
POLEN 222 3 2 041 4 2 270 
SOWJETUNION 67 1 601t l 671 

EUROPA zus. 46 832 16 826 4 001 87 740 17 228 174 670 24 901t 2 180 93 183 17 155 69 484 788 

LIBYEN 158 158 
TUNESIEN 901t 732 1 911 149 996 710 575 38't 7 361 
ALGEIII EN 346 31t6 
MAROKKO 791 l 065 127 13 l ~96 
SENEGAL l 170 l 170 
GUINEA PORT l 1 
SI EIIRA LEONE 46 46 
LI BERil 16 11 27 
EL FENBEIN-K 272 272 
GHANA 211 211 
TOGO 402 lt02 
NIGERIA 405 lt05 
KAMERUN 1"9 149 
ZAIRE 131 131 
AEGYPHN 906 17 363 286 
SUCAN 33 22 55 
AETHJOPIEN 375 375 
UGANDA 24 3 27 
KENIA 22 2 709 128 2 859 
RUANDA 15 15 
TANS •NU 43 13 56 
MAURITIUS 184 181t 
SUEDAFRIKA 3 133 3 133 

AFRIKA zus. 90't 732 2 740 l't9 13 785 854 117 384 20 665 

KANADA 304 3 903 336 4 543 
VER STAAT D 712 581 558 40 3G7 734 760 384 lt9 036 
VER STAAT w 9 5 l 735 1 71t9 
MEXIKO 96 2 010 2· 106 
PANAMA 4 4 
JAMAIKA 47 47 
GUADELOUPE 236 236 
CURACAO 97 254 351 
TIIINID.U.TDB 9 9 
VENEZUELA 287 287 
SURINAM 2 2 
BRASILIEN 2 517 123 2 61t0 
PARAGUAY 33 13 46 
URUGUAY 31t 34 
AR GENT IN I EN 764 764 
KOLUMBIEN 343 343 
ECUACOR 63 63 
PERU 352 352 
BOLIVIEN 66 66 
CHILE 243 21t3 

AMERIKA zus. 121 586 958 53 052 7.34 " 486 384 62 ~21 

ZYPERN 221 218 950 683 54 "1 2 167 
LI BA NON 1 187 6 448 1 6"1 
ISRAEL 105 5't4 3 492 837 4 978 
JORDANIEN 321 321 
SYRIEIII 126 113 239 
IRAK 67 43 110 
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IV. PERSONENVERKEHR MAERZ 1973 

~. VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe CES BUNDESGEBIETES 

l. ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNC STRECKENZIELLAENDERN 

NACH STRECK FN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUr-PLlTZ 
ZI ELLAND HA~ HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB 1 NSGESA~T 

IRAN 9R 553 H6 2 397 
KUWAIT 111 171 
BAHREIN 65 65 
SAUDI AR AB 259 23 2B2 
OMAN 12 12 
PAK IST AN 352 352 
AFGHANISTAN 202 202 
INDIEN l 750 l 750 
SRI LANKA 103 1 l'o8 l 251 
THllLAND 3 795 3 795 
SINGAPUR 5'o2 5'o2 
INCONES l EN 137 137 
PHILIPPINEN 44 "" HONGKONG 596 596 
JAPAN 024 183 273 2 065 3 5.r,5 

ASIEN zus. 446 218 238 817 18 567 60 2 251 2" 597 

AUSTRALIEN 773 773 

AUSTR.-oz.zus. 773 773 

INSGESAMT .r,9 903 17 776 4 001 92 304 20 152 260 8'o7 27 552 2 180 101 037 17 923 69 593 7.r,4 

z. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLlETZEN 
HERKU'IFTSLAND HAM HAJ 8RE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UE8 INSGESAl!T 

DDR U.BERlO) 253 24'o 463 530 l 490 
FINNLAND l 290 128 2 335 190 3 943 
SCHWEDEN l 199 4 " 44 l 711 3 621 6 58,.:, 
NORWEGEN l 154 96 87 624 'o6 131 38 4 2 110 
DAENEMARK 5 988 398 3 936 38ft 7 615 37.r, 59 2 580 21 33.r, 
GR BRITANN 8 327 4 425 2 205 14 17ft 5 015 20 720 3 329 5.r,9 28 118 4 273 91 134 
IRLAND 256 373 272 901 
ISLAND .r,31 11 127 05 
NIEDERLANDE 6 880 6 193 1 832 10 666 " 6 972 27 553 
BELGIEN 1 128 98 l 206 323 9 193 645 lt3 1 51C 383 14 529 
LUXEMBURG 17 2 682 5 2 704 
FR ANl<REICH 1 497 143 5 3 729 2 203 10 267 l 754 584 3 5.r,5 825 24 552 
SPANIEN 8 778 6 463 589 23 185 4 783 2.r, 418 5 31t2 487 " 648 7 082 85 775 
PORTUGAL 113 6 l lt40 370 4 226 58 64 6 277 
MALTA 75 95 170 
SCHWEIZ 3 D53 l 9 228 2 458 18 809 " 870 12 Ul 50 600 
OESTERREICH l 190 97 14 465 l 165 71 4 712 9.r,3 22 6"3 
IT AL JEN 447 95 5 23ft 1 651 16 940 2 386 5 965 313 3.r, 031 
GR IECHENLANO 18 110 1 lt32 " 371 931 1 664 • 526 
TUERKEI 2 880 4 3C8 11 221 6.r,7 11 O'oO 8 417 341 l'o 547 3 228 57 629 
JUGOSL AN l EN 91 1 072 5 742 122 1 75.r, 8 781 
UNGARN 72 127 1 345 "19 1 963 
TSCHECHQSLOW 226 2 29.r, 99 2 609 
RUMAENIEN 251 672 1 59.r, 3.r,o 2 8"7 
BULGARIEN 6 704 122 832 
POLEN 193 2 266 2 .r,59 
SOWJETUNION 20 1 510 1 530 

EUROPA zus. .r,3 945 16 566 4 084 81 622 19 313 175 902 30 175 2 233 93 319 17 o.r,1 4 .r,94 210 

LIBYEN 159 159 
TUNESIEN 689 453 278 31 1 629 512 .r,90 16 5 158 
ALGERIEN 389 5 394 
MAROKKO 1 039 154 1 859 85 28 3 165 
SENEGAL 7.r,7 747 
SIERRA L EONE 18 11 
LIBERIA 18 12 30 
ELFENBEIN-K 776 776 
GHANl 224 22.r, 
NI GER 1A 512 512 
KA"ERUN 207 207 
ZAIRE 90 90 
AEGYPTEN 795 275 1 070 
SUCAN 46 2.r, 70 
AETHIOPIEN 432 432 
UGANDA 22 16 38 
KENIA 61 3 547 139 3 1"1 

RUANDA 51 51 
TANSANU 54 31 85 
MAURITIUS 186 186 
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IV. PERSONENVERKEHR MAERZ 1973 

B. VERFLECHTUNG HI VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe CES BUNDESGEBIETES 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZJELFLUGFLAETZEN 
HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INS<,ESAn 

SUEOAFRIKA 3 085 3 C85 

AFRIKA zus. 689 453 2 396 185 14 840 602 003 76 20 244 

KANADA 14 87 4 646 343 5 C9C 
VER STAAT 0 306 553 583 43 677 1 915 107 501 31 51 673 
VER STAAT w 23 2 1 531! 1 563 
MEXIKO 125 2 Oll 2 136 
PANAMA 7 1 
JAMAIKA 7lt 74 
cu,ACAO 12 12 
TR IN rn.u. TOB 1 l 
VENEZUELA 2.r,9 131 379 
BRASILIEN 2 102 197 2 299 
PAIIAGUAY 39 10 49 
U"UGUAY 21 21 
AR GENT IN I EN 491 491 
KOLUMl!IEN 177 177 
ECUADOR 150 150 
PERU 328 328 
l!OLIVIEN 40 40 
CHILE 212 212 

AMERIKA zus. 329 569 l 795 55 774 915 107 4 051 162 64 702 

ZYPERN 137 158 636 579 5 l 517 
LIBANON l 2C8 493 l 701 
ISIUEL 3 2 862 955 3 820 
JORDANIEN 308 308 
SV RIEN 33 137 129 299 
IRAK 55 ~8 123 
IRAN 476 95~ 2 432 
KUNAIT 222 222 
BAHREIN 51 51 
SAUDURAB 218 35 253 
PAKISTAN 348 348 
AFGHANISTAN 168 168 
INCi EN 92 2 347 2 439 
SRI LANKA 103 12 ll5 
Ttt.AJUND 4 926 4 926 
MAL.AYSU 2 2 
SINGAPUR 761 761 
INDONESIEN 112 ll2 
PHILIPPINEN 159 159 
HONGKONG 826 826 
JAPAN 999 370 777 4 l't6 
KDRE.A,S- 111 111 

ASIEN zus. 2 331 158 039 3 18 665 2 2 61tl 24 839 

AUSTRALIEN 952 952 

AUSTR.-OZ.ZUS. 952 952 

INSGESAMT 47 294 17 177 4 0114 85 626 21 296 266 133 32 694 2 340 101 014 17 285 ,. 594 947 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENCZ 1 ELLAENDERN 

NACH ENDZIEL- VOii: HF•KU~FTSFLUGPLATl 
LAND HAM HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE „uc BER UEB INSGESOT 

DDR U.BER(OI 321 202 519 537 l 5B 
FINNLAND 1 llO 36 2 435 220 2 742 154 61 638 76 5 474 
SCHWEDEN l 986 193 ll 665 271 1 753 320 182 5 372 208 11 961 
NORWEGEN 1 519 166 99 624 80 359 232 79 351 53 3 562 
DAENEMARK 2 958 199 2 2 079 374 5 893 613 210 3 007 433 15 768 
GR BRIT.ANN 8 543 4 649 789 13 995 4 376 20 439 3 221 994 32 6~1 4 839 95 497 
IRLAND 107 41 66 431 ll 7 405 81 26 557 16 l 853 
ISLAND 23 2 1 435 6 136 11 5 21 640 
NI EDERLANDI: 4 904 252 735 232 179 8 123 l 126 574 8 115 496 25 736 
BELGIEN l 550 404 188 931 97 7 110 l 049 418 2 109 H7 14 603 
LUXEMBURG 142 55 40 72 35 l 790 56 50 193 13 2 506 
FR.ANKREICH '2 041 67( 338 3 898 l 983 7 908 1 893 ll4 4 402 1 387 25 634 
SPANIEN 12 520 8 914 111 30 536 4 503 20 207 5 881 950 6 053 8 488 61 99 224 
PORTUGAL 505 136 191 2 093 223 2 654 427 90 641 68 7 028 
MALTA 42 6 6 55 33 69 99 13 142 3 468 
SCHNEil 3 363 129 509 015 2 497 11 515 3 321 71t8 065 ~3t 7 41 705 
OESTERREJr," 912 440 172 ,2 164 855 9 669 l 125 111 2 939 937 19 324 
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IV. PERSONENVERKEHR MAERZ 1973 

a. VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe CES BUNCESGEBIETES 

3. REJSENOE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZlELLAENOERN 

NACH ENDZ !Et- VON HERKUNFTS FLUGPLATZ 
LANC HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER uee INSGESAn 

IT AL JEN 2 836 098 ... oo 6 775 2 507 12 300 2 285 493 5 426 227 35 3 ... 7 

GR I EC"IENLAND 635 561 158 2 669 357 3 233 l 184 132 l 430 153 10 512 
TUERKEI 942 2 389 ... 2 7 556 392 4 819 3 237 4 ... 2 3 82'l 2 251t 27 902 
JUGOSLAWIEN 241 3"'t 58 l 621 210 3 886 't06 73 l 638 69 8 5't6 
UNGARN 119 134 28 319 84 866 85 't3 't26 7 2 111 
AL 8ANI EN l l 
TSCHECHCISLOW 87 24 17 474 112 l 462 153 17 'l7 2 2 't't5 
RUl'AENIEN 46 325 23 788 76 l OO't 5'l 25 205 5 2 556 
BULGARIEN 18 24 3 l't8 16 336 19 9 72 22 (:67 
POLEN 23S 56 21 380 152 l 223 111 5't 160 H 2 "10 
SOWJ ETUNIO'l 5q 21 4 199 68 l 311 63 22 16 l 6 l 9l't 

EUROPA zus. 4A 447 22 274 6 014 89 910 21 025 131 731 27 He 6 935 es 7Cl 23 lH 6S lt66 973 

LIBYEN 20 16 5 't9 32 1"5 18 8 33 2 328 
TUNESIEN 978 778 l't 2 052 219 1 810 7't6 6 583 "16 7 602 
ALGERIEN 46 25 8 103 54 310 33 l't ,.,. 7 6't't 
MAROKKO 84 19 16 963 82 920 16't 20 73 12 2 353 
MAURETANIEN 2 l 2 5 
HALi l 2 5 8 
SENEGAL 15 4 16 17 6 107 2 4 3 17" 
GAl'RIA 2 " 6 
GUINEA PORT 1 2 
GUINEA REP 2 3 5 
SIERRA LEONE 5 1 't9 1 3 59 
LI BERJA 3 2 3 17 2 3~ " e 75 
EL FENBEIN-K 22 4 6 12 13 292 10 3 368 
OSERVOL TA 2 1 1 1 1 6 
NIGER 2 1 ,. 1 20 1 1 30 
TSCHAD 3 1 3 ,. 7 ,. 1 23 
GHANA 7't 6 7 15 16 96 " 16 5 239 
TOGO 2 4 1 2 ,. 402 8 .r,23 
CAt10ME l 4 16 1 1 23 
NIGERIA 78 " 12 48 18 292 27 11 19 9 5111 
KAMERUN 10 ... 1 4 7 169 5 2 202 
ZENT AF REP " 1 1 7 
AEQU-GUIN RP 1 1 
GABUN 5 5 2 4 16 
KONGO 3 1 l 1 2 1 1 10 
ZAIRE 4 3 2 6 133 9 2 8 167 
ANl,OLA 14 2 2 2 20 
AEGYPTEN 90 27 10 86 83 817 't3 13 382 2't !75 
SUDAN 3 l 5 3 9 45 4 2 20 1 93 
AFAR-U !-GEB 1 2 2 1 l 7 
AETHIOPI EN 11 7 2 10 7 332 13 7 11 8 401 
SOMALIA 1 3 10 l 15 
UGANDA 4 2 5 l't e 3 7 't3 
KENIA 61 27 17 57 37 2 396 2.r, 13 185 9 2 826 
RUANDA l 1 1 31 2 2 38 
IIURUNDI 1 1 4 1 1 
TANSANIA 6 2 5 7 7 60 1 2 26 11, 
SAMBIA l 2 3 3 3 27 2 " 't5 
HOSAMIIIK 2 1 1 e 1 3 4 20 
HACAGASKAR 6 6 2 17 
REUNION 2 5 1 8 
RHODESIEN 2 3 13 3 19 1 'l 50 
MAURITIUS 15 2 11 9 16 122 9 10 1 195 
SUEDAFRIKA 2't2 177 58 "13 154 783 160 "" 358 105 3 51" 

AHJKA . zus. 801 130 211 3 919 eu 11 495 1 310 173 833 6C8 23 291 

KANADA 361 160 126 390 488 2 911 337 71 1 't't2 97 6 383 
VE~ STAAT 0 2 062 71q 717 886 827 3„ 149 3 256 912 (: 192 1 395 53 115 
VER STUT w 367 133 1"6 271 267 1 732 310 178 622 59 .r, 085 

MEXIKO 108 54 16 88 131 l 788 5't 31 115 12 2 397 
GUATEMALA 2 l 2 2 36 1 1 't5 
HONDURAS REP l 1 1 3 
HONDURAS BR 12 2 3 17 17 22 17 4 22 116 
EL, SALVAIXJR 3 5 l " 13 
NICARAGUA 29 l 30 
COSTA RJCA 2 1 2 1 4 1 11 
PANAMA 't2 4 2 6 1 1 l 63 
JAMAIKA 6 3 3 20 30 9 5 16 93 
HAITI REP l 5 1 2 9 

WESTINOIEN l 2 4 7 1 1 1 ,. 21 
GUAOELOUPE a 5 " 3 251 5 276 
cu,ACAO 1 3 1 96 25't 356 
DOMINIK REP 2 6 1 9 
TRINIO.U.TOB 5 3 11 2 22 
11ueA 5 1 1 6 13 
VENEZUELA 38 7 7 69 25 203 30 6 't2 8 't35 

GUYANA l l 2 4 

SURINAM 2 2 

BRAS !LIEN 190 81 44 286 188 888 1"3 62 't'tl 30 3 353 
PARAGUAY 9 2 2 3 5 30 2 10 63 

URUGUAY 2 7 7 2 47 5 " f 90 
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IV. PERSONENVE,RK EHR 10 ERZ l 9 73 

B. VERFLECHTUNG 114 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe CES BUNDESGEBIETES 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENOZIELLAENDERN 

NACH ENDZIEL- V[1N HERKUNFTS FLUGPLATZ 
LAND HAM HAJ BRE ous C<,N rkP 1TR NUE MUC BER lJEB INSGESAMT 

ARGENTINIEN 84 14 16 52 78 600 3~ 39 71. 12 C02 
KOLUMBIEN p 12 6 34 33 259 9 5 12 12 399 
ECUACOR 9 2 12 6 51 7 l 9 97 
PERU 62 10 22 28 24 241 19 2 32 13 453 
eOLIVIEN 15 12 1 3 13 29 6 4 1 90 
CHILE 27 7 12 25 15 236 15 2 26 365 

AMERIKA zus. 3 446 227 l'tO 3 199 3 196 44 633 4 263 327 33e t44 73 413 

lYPERN 25e 222 4 983 25 652 71 3 64 3 2 285 
LIBANON 75 18 7 76 43 915 39 11 354 28 1 566 
ISRAEL 240 184 63 454 787 2 76C 186 45 936 294 5 949 
JORDANIEN 11 ; 1 10 4 290 4 2 16 l 348 
SYRIEN 2 4 2 23 6 132 11 2 112 294 
IRAK 2 4 4 13 6 71 4 3 46 153 
IRAN 354 62 47 185 116 236 91 27 407 46 2 571 
KUWAIT 22 2 4 17 7 114 7 8 11 192 
BAhR EIN 2 1 45 2 50 
KATAR 1 7 
SAUD IARAB 33 7 8 22 11 218 12 3'1 11 362 
JEMEN AR REP 1 1 
JEMEN DEM VR 1 2 1 l 5 
014AN 3 4 6 75 88 
PAKISTAN 9 4 2 13 11 3U 5 20 392 
BANGLADESH 3 2 1 3 1 8 4 2 26 
AFGHANISTAN 6 5 3 1 167 2 15 1 201 
INOt EN 41 13 3 53 38 l 632 51 13 41 5 890 
NEPAL 3 4 1 4 29 4 2 2 49 
SRI LANKA 105 6 l 154 4 8 271 
BI R!IIA 2 l 4 61 l 4 73 
THAILAND 127 63 4 86 28 3 210 45 10 71 21 3 H5 
KHIIER REP 1 1 
VIETNAM, S- 2 1 4 7 
MALAYS 1A 5 2 12 8 20 2 10 59 
SING.PUR 40 36 8 37 64 492 13 4 21 l 716 
JNDONES IEN 34 10 9 94 15 33 10 7 38 l 251 
PHIL IPPJNEN 22 35 6 5 52 4 124 
HONGKONG 89 6 11 61 15 500 12 35 39 769 
CHlNA,TAIWAN 16 3 5 13 4 6 8 8 13 76 
JAPAN 202 81 34 562 447 2 169 155 58 448 123 279 
KOREA,S- 23 3 68 7 5 5 4 4 119 
CHINA VR 2 4 2 2 10 

AS JEN zus. 2 733 742 268 2 808 664 16 387 745 248 729 537 28 861 

AUSnAL JEN 87 27 21 152 43 593 9C 19 9e 13 149 
NEUSEELAND ; 4 5 1 6 4 2 9 40 
OZEAN! EN BR 2 l 3 3 11 
POLYNES FR 4 2 6 

AUSTP.-oz.zus. 102 29 31 160 44 602 94 21 110 13 206 

INSGESA/"'T <;~ 579 25 402 7 664 99 9'16 26 740 204 848 34 160 8 704 103 711 25 ;21 6~ 593 744 

C. REISENDE 1~ PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN •J 

NACH ENDZ .-LAND VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
ezw. FLUGPLATZ H-1' HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAH 

INNERHALB DES 
BUNDESGEBIETES 986 364 163 497 112 349 78 1 se 154 244 3 105 

ODR U.BER(OI 468 468 
FI ~NLANO 50 128 279 457 
SCHWEDEN 4 615 4 615 

D•R. STD 3 299 3 299 
l'MA 621 621 

NORWEGEN 96 96 
DAEN EMAR~ l 849 1 849 

DAP. CPH l 1C~ l 703 
GR BRITANN 704 607 ~5 Hl 20 197 624 23 358 

DAR• LON 96 518 lt>l 040 134 6 949 
BH)( 536 536 
MAN 133 2 133 
GLA 578 578 
•G~ 608 89 65 10 554 490 12 806 

ISLAND 4C4 113 517 
DAR. *IS 404 113 517 

NIEDERLANDE 2 385 2 385 

• J ~GL • ~ETH. ERLAEUTERUNGEN. 
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IV. PFRSONENVERKEHR ~JERZ 1973 

C. REISENDE I~ OAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENCZIELLAENDERN *l 

NACH ENDZ.-LAND VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
~zw. FLUGPLATZ HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC IIER UEB INSGESOT 

DAR. AMS 385 2 385 
cELGIEN 48 295 343 
FRANKREICH 290 152 30 92q zqe I 699 

DAR. PAR 929 298 l 227 
SPANIEN 9 452 7 989 625 25 518 3 315 10 586 4 166 491 oq6 8 U3 61 74 342 

DAR. PMI 2 949 2 723 366 8 904 l 350 2 509 l 185 173 344 3 158 24 661 
AGP l 217 638 27 2 617 204 898 475 525 149 6 750 
IBZ 817 292 1 445 149 596 320 40 244 61 3 S64 
LPA 3 012 2 502 232 6 324 089 3 672 176 1114 210 2 243 21 644 
TC! l 2<l3 l 425 3 671 523 2 081 944 134 974 l 576 12 621 
ALC 132 284 1 507 463 34 554 2 q74 
•SP 32 125 l 050 316 32 3 11q 1 677 

PORTUGAL 32 l 207 476 60 206 l SIil 
DAR. *PT 451 476 n1 

MALTA 75 94 169 
SCHWEIZ 13 124 154 305 596 
OESTERREICH 440 440 
IT AUEN 7-1 192 731 86 357 12CJ 222 428 2 222 

DAR. ROM 175 64 428 667 
NAP 21 42 236 141 65 107 612 

GR IECH ENL AN 0 . 286 841 289 183 599 
DAR. ATH 110 461 116 183 no 

RHO 12" 260 124 507 
TUERKEI 363 210 3 014 64 713 67 132 441 l 057 6 C61 

DAR. IST 363 210 3 014 64 713 67 132 ·441 l 057 6 061 
JUGOSLAWHN 19 439 41 499 
TSCHECHOSLOW 137 125 99 361 
RUMAENIEN 193 86 71 350 
SOWJ ETUN HJN 67 584 651 

DAR. MOW 584 5114 
SONST .LAENOEP 43 43 

EUROPA zus. 9 993 8 q66 625 33 622 3 465 14 197 5 496 7114 35 707 12 1115 61 125 101 

TUNESIEN 904 732 795 149 l 21111 710 400 384 6 362 
DAR• TUN 482 358 598 149 421 544 132 262 2 946 

OJE 314 252 910 63CJ 109 256 122 2 602 
•TU 108 122 287 2211 57 12 1114 

MAROKKO 631 364 127 l 122 
Dßll. ••O 594 337 127 l 058 

SENEGAL 856 856 
DAR. DKR 1156 156 

EL FENBE IN-i< 269 269 
TOGO 402 402 
KAMERUN H9 149 
KENIA 22 1 903 1 925 

DAR. NBO l 441 l 441 

AHIKA zus. 904 732 2 448 149 5 231 837 400 384 11 C85 

VER STAAT 0 432 156 538 126 
DAR. JFI< 432 156 538 126 

\/ER STAAT w 681 6111 
DAR. LAX 432 432 

OAK 249 249 
MEXIKO 192 l 192 

DAR. ACA 192 1 192 
GUADELOUPE 236 236 

DAR. PTP 236 236 
CURACAO. 254 254 

DAR. CUR 254 254 
BUSILIEN 540 540 

OAII. RIO 540 54C 

AMERIKA zus. 432 2 805 792 4 029 

ZYPERN 950 91 1 041 
CAR. NIC 950 91 1 041 

LIBANON 188 188 
CAR. BEY 188 IH 

IRAN 122 122 
DAII. *IN 122 122 

SRI LANKA l 148 1 148 
DAR. CMII 1 H8 1 148 

THAILA!'.10 2 669 2 669 
DAR. IIKK 2 669 2 669 

ASIEN zus. 950 4 030 188 5 lH 

INSGESAMT 11 8113 10 062 788 37 949 3 726 26 612 6 411 7114 37 245 12 723 305 148 488 

•I VGL• ~ETH. ERLAEUTERUNGEN • 
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V. GUETERVERXEHR MA.ERZ 1973 

A, ENTWICKLUNG DES GUETERVERKliliRS 

JAHRESTEIL 

GEGENSTAND BERICHTS- VORMONAT VORJAHRES- JANUAR JANUAR ZU-(+) BZW. 
DER MONAT MONAT BIS BIS ABN.AHME ( - ) 

NACHWEISUNG MAERZ 1973 MA.ERZ 1972 BERICHTSJAHR 
GEGEN VORJAHR 

TONNEN % 

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 
VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEB, 

VERSAND - EMPFANG 2 151,9 1 684,8 2 344,9 5 568,7 6 235,8 - 10,7 
VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB 
DES BUNDESGEBIETES VERSAND 12 886,5 11 307,7 12 026,5 34 762,7 32 925,1 + 5,6 

EMPFANG 14 462,1 11 593,9 12 013,3 36 865,9 30 766,3 + 19,8 

DURCHGANGSVERKEHR 
GEBROCHENER Dt'RCHGANGSVERKEHR 5 540,5 4 269,3 4 747,5 13 929,9 12 443,2 + 11,9 

UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 4 206,4 3 749,1 4 246,8 11 681,4 11 358,6 + 2,8 

GESAMTVERICEHR 39 247,4 32 604,8 35 379,0 102 808,6 93 729,0 + 9,7 

BEFOERDERUNG NACH GUETERABTEILUNGEN DES GUETERVERZEICHNISSES1) 
LANDWIRTSCH. ERZ. U. AE. 4 885,0 3 781,2 4 327,2 11 830,5 10 380,9 + 14,0 
AND. NAHRUNGSMITTEL 730,5 479,4 520,5 1 707,2 1 257,2 + 35,8 
FESTE MIN. BRENNST. 0,2 o,o 0,5 1,1 - 54,5 
MINERALOELERZGN. U. AE. 13,4 16,3 29,9 46,5 49,8 - 6,6 
ERZE, METALLABF AELLE 2,7 0,1 0,1 4,2 0,7 X 
EISEN, NE-METALLE 161,6 128,9 136,4 407,4 364,5 + 11,8 
STEINE U. ERDEN 24,9 47,9 23,6 194,6 51,0 X 
DUENGEMITTEL 0,8 o,o 0,2 1,6 3,3 - 51,5 
CHEM. ERZEUGNISSE 1 599,1 1 318,2 1 259,1 4 186,9 3 263,8 + 28,3 
AND. HALB- U, FERTIGERZ. 21 388,5 17 914,3 19 117,9 55 677,5 50 470,2 + 10,3 
BES. TRANSPORTGUETER 6 234,3 5 169,3 5 717,3 17 070,2 16 527,8 + 3,3 

ZUSAMMEN 35 041,0 28 855,7 31 132,2 91 127,2 82 370,4 + 10,6 

ANTEIL DER GUETERABTEILUNGEN AM GESAMTVERKEHR IN ~1) 

LANDWIRTSCH. ERZ. U. AE. 13,9 13,1 13,9 13,0 12,6 
AND. NAHRUNGSMITTEL 2,1 1,7 1,7 1,9 1,5 
FESTE MIN. BRENNST. o,o o,o o,o o,o 
MINERALOELERZGN. U. AE. o,o 0,1 0,1 0,1 0,1 
ERZE, METALLABFAELLE o,o o,o o,o o,o o,o 
EISEN, NE-METALLE 0,5 0,4 0,4 0,4 0,4 
STEINE u. ERDEN 0,1 0,2 0,1 0,2 0,1 
DUENGEMITTEL o,o o,o o,o o,o o,o 
CHEM. ERZEUGNISSE 4,6 4,6 4,0 4,6 4,0 
AND. HALB- U. FERTIGERZ. 61,0 62,1 61,4 61,1 61,3 
BES. TRANSPORTGUETER 17,8 17,9 18,4 18,7 20,0 

ZUSAMMEN 100 100 100 100 100 

BEFOERDERUNG AUSGEWAEHLTER GUETER1)2) 
SCHNITTBLUMEN (T.A. 099) 1 506,0 1 283,0 1 619,4 4 080,0 4 312,5 - 5,4 
KRAFTFAHRZEUGE (T.A. 910) 1 082,9 948,1 1 042,0 2 990,1 3 054,6 - 2,1 
ELEKTROERZGN. (931) 2 890,7 2 753,0 2 238,3 8 122,3 5 839,7 + 39,1 
BUEROMASCHINEN (T.A. 939) 1 668,3 1 294,8 1 248,8 4 118,3 3 157,4 + 30,4 
SONST.N.EL.MASCH.ANG.(T.A. 939) 5 105,8 4 524,3 4 213,0 13 497,8 11 261,2 + 19,9 
GARNE, GEWEBE U.AE. (962) 1 580,0 1 314,7 1 546,3 4 183,0 4 061,0 + 3,0 
BEKLEIDUNG (T.A. 963! 1 487,9 848,7 1 271,9 3 125,3 2 913,7 + 7,3 
DRUCKEREIERZGN. (974 2 070,3 1 665,2 2 388,3 5 369,8 6 163,2 - 12,9 
FEINMECH.,OPT.ERZGN. (T.A. 979) 859,2 707,1 830,5 2 270,8 1 998,2 + 13,6 
SAMMELGUETER U.A. (999) 6 102,3 5 053,6 5 597,1 16 699,9 16 106,4 + 3,7 
UEBRIGE GUETER 10 687,5 8 463,2 9 136,6 26 669,7 23 502,5 + 13,5 

ZUSAMMEN 35 040,9 28 855,7 31 132,2 91 127,0 &2 370,4 + 10,6 

ANTEIL DER AUSGEWAEHLTEN GUETER AM GESAMTVERKEHR IN ~1)2 ) 
SCHNITTBLUMEN (T.A. 099) 4,3 4,4 5,2 4,5 5,3 
KRAFTFAHRZEUGE (T.A. 910) 3,1 3,3 3,3 3,3 3,7 
ELEKTROERZGN. (931) 8,2 9,5 7,2 8,9 7,1 
BUEROMASCHINEN (T.A. 939) 

939) 
4,8 4,5 4,0 4,5 3,8 

SONST.N.EL.MASCH.ANG.(T.A. 14,6 15,7 13,5 14,8 13,7 
GARNE, GEWEBE U.AE. (962) 4,5 4,6 5,0 4,6 4,9 
BEKLEIDUNG (T.A. 963~ 4,2 2,9 4,1 3,4 3,5 
DRUCKEREIERZGN. (974 

979) 
5,9 5,8 7,7 5,9 7,5 

FEINMECH.,OPT.ERZGN. (T.A. 2,5 2,5 2,7 2,5 2,4 
SAMMELGUETER U.A. (999) 17,4 17,5 18,0 18,3 19,6 
UEBRIGE GUETER 30,5 29,3 29,3 29,3 28,5 

ZUSAMMEN 100 100 100 100 100 

1) OHNE UNGEBROCHENEN DURCHGANGSVERKEHR. - 2) GUETERGRUPPEN BZW. TEILE AUS GUETERGRUPPEN. 
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VFAKEHR 
NR. GUET ERHAUPTGRIJPP E INNERH.OES 

GIJHERABTEILU~G BUNDE SGEB. 
VERS. ~EMPF. 

00 LEBENDE TIEltE 5,5 
01 GEH EIDE O,l 
02 KARTOFFFL'I -
03 FRUECHT E, GEMUESF 41,ft 
O't TEXTILE RJHSTOFFE 0,4 
05 HOLZ UNO KORK 0,1 
09 PFL.U.TIER.ROHST.ArtG 88, 1 

LANDWIRTSCH.eqz.u.AE zus 136,2 

11 ZUCKER -
12 GETRAENKE 0,6 
13 ANO.GENUSSMITTEL U.A 1, 7 
l't FLEISCH,EIEP,MTLCH 9,6 
16 GETREIDE U.lE. EAZGN. 3,4 
17 FUTT FltlUTT EL 1,0 
18 OELSUTfN, FETTE ANG. 0,0 

ANII. NAHltUNGS•III TT El zus 16, 3 

21 STEINKOHLE,-IIR U ETTS -
22 811.lUNKOHLE U.A.,TORF -
23 KOKS -
FESTE' MIN.BRENNST. zus -
31 ROHFS ERDJ FL -
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL D, 0 
33 N.lTu,-,,.lFFJNE~IFGAS 0,4 
3't NINERALDELERZf.N.ANG. 0, 1 

MINERALOELEltlGN.U.Af zus o,5 

'tl EISENERZE -
't5 NE-MET ALL FR l f -
't6 EISEN-,S TAHLAIIFAELLE -
FRZF.,MFTALLAIIFAELLE zus -
51 ROHEISEN ,-STAHL -
52 ST AHLHALIIZ EUG 0,5 
53 STAll-,Fo,MSTAHL U.A. 0,2 
5'> STAHL !II. ECH, IIA'IOSTAHL O, l 
55 ROHRE,1.1 ESSEltE IEltZGN 't,CJ 
56 NF-METALLF,-HALIIZEUG 2,CJ 

F1 SEN, NE-METALL E lUS 8,6 

61 SAND,KIES,IIINS,TON -
62 SALZ,SCHWEFFL,-l<.IES -
63 AND.STEINE U.ERDEN o,1t 
6't ZEMENT,KALK -
65 GIPS -
69 ANO.NIN.IIAUSTOFFE 0,1 

STEINE U.EAOEN zus O,'t 

71 NAT. OUENGEIH TT Et. o,o 
72 CHEM.OUENGEMITTEL o, 1 

OUENGENITTEL zus 0,2 

111 CHFM.GRUNOSTOFFE U.A 2,9 
82 ALUNINIUM'.JXYO -
113 BFNZOL,TEFR U.AF.. -
ll't ZFLLSTOFF,ALTPAP!Elt O,O 
8CJ AND.CHEM.ERZfUGNISSE 4/o, CJ 

CHEM.ERZEUGNISSE zus 't7,11 

91 FAHRZEUGE 211,6 
92 LANDNASCHI NEN o,o 
93 EL.ERZI.N.,MASCHINFN 546,9 
9't FIIM-IIARE~ U.A. 22,11 
95 GLAS-U.A.M IN.W.lRfN 6,0 
96 LEOElt-U.TEKTILMAREN 175,0 
97 SONSTII.E WAREN ANG. 711,7 

AND.HALII-IJ. nRT IGEltZ ZUS 1 't90,'I 

BES.TRANSPO,TGUEJFR zus 451,1 

ZUSAMMEN Z 151, 9 

OURCHGANGSYERKEHII 21 . 
INSGESAMT 2 151,'1 

e. f.UETFAVER,EHR NACH HAUPTVEAKF~RSeEZIEHUNGfN 

l. GUETEHHAUPTGRUPPEN UNO GUETERABT•ILUNGEN •I 

TONNEN 

VEPKFHQ "IT 
GEIIIETEN AUSSEltH. KEHR OHNE 'lURCHGANGS-1 8ERICHTSMONAT l 

GESAMTVER-1 1 GESAMT VERKEHR EINSCHL. 

o. BUNOF SGEB I E TFS OUPCHGlNGS- VERKEHR 111 BEFOEROER<:.I OAR. HI I 
VERSAND 1 EMPFANG VERKEHR [NSGESAMT FRACHTERN 

47,3 72,1 12't,9 17, 1 l't2,0 '15,0 
O,'t 0.2 0,9 0,0 o,q 0,1 
o,o o,o 0,0 - o,o -

25,8 z 081,'t 2 l't9,0 50't,6 2 653,6 2 092,9 
ft,1 6,2 14,7 2,6 17,3 ll,9 
0,2 0,2 0,5 0,8 1,3 -

63,1 1 594,2 1 7't5,3 32't,5 2 069,8 1 227,11 

l't5,0 3 7~'t,2 " 035,4 849,6 " 8115,0 3 't27,7 

o,o 1,'t 1,4 0,0 1,4 -
13,0 12,2 25,8 3,2 29,0 10,6 
25,0 94,0 120,8 25,7 146,'t 511, l 
90,2 285,6 385,3 135,7 521,0 2!>9,'I 
6,2 4,2 13,7 "·" 111. 0 5,9 
1 ,5 7,9 10,'t 0,1 10,5 o,o 
1,5 1,'t 2,'I 1,2 4,1 0,5 

117,3 't06,7 560,3 170,2 730,5 335,1 

- 0,0 O,O - 0,0 -
o,o 0,0 o,o - 0,0 -
0,1 o,o 0.1 - o, 1 o,o 

0,1 0,1 0,2 - 0,2 o,o 

1,3 0,0 1,3 - 1,3 1,3 
1,11 0,9 2,7 0,3 3,0 1,CJ 
0,6 0,1 1, 1 O,'t 1," 0,11 
2,8 2,1 5,0 2,7 1,1 3,1 

6,5 3,1 10, 1 3,'t 13,'t 7,1 

- - - - - -
0,2 2,0 2,3 o,,. 2,7 O,'t 
0,0 - 0,0 - o,o -
0,3 2,0 2,3 O,'t 2,7 O,'t 

1 ,1 0,6 1,6 0,1 1,11 0,'1 
11,11 5,7 15,0 3,3 111. 3 7,9 
5,5 l,'t 7,2 1,9 '1,1 5,11 
1,0 O,'t 1,6 0,1 1,6 1,2 

30,7 17,7 53,3 3,7 56,9 38,CJ 
28,'t 30,'t 61,6 12,3 73,9 't3,5 

75,5 56,2 l't0,3 21,3 161,6 CJB,2 

- 0,3 0,3 0,"1 0,7 0,5 
o,o 0, 1 0,1 0,0 0,1 o,o 
7,1 11,6 16,0 5,7 21.7 11,7 
O,O 0,0 0,1 0,7 0,1 0,0 

- O,O O,O - o.o -
1,1 0,3 I.5 O, 1 1,6 0,3 

11,2 9,/o 11!,0 6,9 2't,'1 12,'t 

- o,3 O,'t - O,'t 0,3 - 0,0 0,2 0,3 0,5 0,3 

- o,3 0,5 0,3 0,8 0,6 

70,3 36,,. 109,7 3"1,2 l't3,8 11/o,6 - - - - - -
o,o - 0,0 o,o 0,0 0,0 
0,1 O,'t 0,5 0,2 0,1 0,5 

110/o ,2 365,0 l 21/o,O Z't0,7 1 't5"1,7 B1o6,0 

117/t,6 'tOl,11 1 32't,2 275,0 1 599,l 931,1 

751,6 510,CJ l 291,1 279,3 1 570,4 1 079,9 
6,9 'tl,6 411,6 11,2 56,8 'tll,5 

" '154,0 2 980,5 8 "81,'t 1 't27,'1 9 '109,3 6 530,5 
170,5 123,9 317,2 50,2 367,,. 1110,5 
112 ,3 'tl,7 159,9 12,6 172,6 92,2 
11116,0 1 857,6 2 918,5 1 158,1 " 076,6 2 0111,5 

1 963,'t 1 7117,7 " 't62,'I 772,6 5 235,'t 2 ,.,,.,2 

II 11",7 1 343,'1 17 67'1,6 3 708,9 21 31111,5 12 'tll7,3 

2 7CJ't,4 2 /o114,3 5 729,7 50't,6 6 23"1,3 3 660,11 

12 11116,5 14 't62, 1 29 500,5 5 51t0,5 35 041,0 20 960,'1 

. . . . 4 206,4 1 818,4 

12 11116 ,5 1"1 "62, 1 29 500,5 5 5/o0,5 39 247,4 22 779,3 

•I VGL. NETH. ERUEUTEPUNGEN.- 11 GFBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR - 21 UNGEBROCHENER OUIICHGANGSVERKEH,. 
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DUltCHGANGSVEltKEHlt 
JANUAlt BIS MAERL 

BEFOEROERG. 1 DAR. IN 
INSGESAMT FRACHTERN 

292,IJ 16't, 1 
1,7 o,~ 
1,0 O,'t 

5 878,'t " 08't,7 
63,3 47,5 

4,9 0,1 
5 5811,Z 3 225,2 

ll 830,5 1 522,J 

o;,o 3,0 
61,0 25,'t 

302,9 117,9 
1 23't,7 51/o,1 

71,5 23,1 
23,6 0,7 

11,6 1,1 

1 707,2 6115,'t 

0,1 -
0,2 o,o 
0,1 O,O 

0,5 o,o 

l.io 1,'t 
11,l 11,CJ 

11,2 6,11 
25,11 13,1 

't6,5 30,9 

0,1 o,o 
3,0 o.,. 
1,1 -
"1,2 0,5 

"1,CJ 1,11 
't0,1 20,'t 
16, 1 9,'t 

5,11 2,11 
128,1 72,1 
212,'t 106,0 

't07,"I 212,6 

1,9 0,1 
2,5 0,1 

""•' lCJ,O 
2,5 0,2 
0,1 -

1"3,0 1311,9 

1'1"1,6 158,CJ 

0,5 0,3 
1, l 0,3 

1,6 0,6 

34.,6 220,2 
O,l -
o,o O,O 
O,CJ 0,5 

3 936,2 2 151,9 

" 1116,9 2 379,6 

" 290,'t 2 966,'t 
155,11 117,3 

26 'tlll, 3 17 569,5 
1 10"1,2 5B't,CJ 

'tloO,O 235,1 
CJ 721,7 " 80'1,7 

13 5"17,l 6 372,6 

55 677,5 32 655,5 

17 070,2 10 13/o,5 

CJl 127,2 53 7110,9 

11 681,4 5 040,2 

102 808,6 58 821,1 



v. GUETFRVERKEHR MAFRZ 1'173 

~- GUFTFRVERKFHR ~ACH HlUPTVERKE~RSeEZlE~UNGEN 

2. GUETE RGRUPPEN ., 
TONNEN 

VERKEHP VERKEHR MIT GESAMT VER- GESAMTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKFHR 
NR. GUETERGRUPPE lNNERH.DE S GE~IF.TEN AUSSERH. KEHR OHNE DURCHGANGS- BERICHTSMONAT JANUAR ~IS MAERZ 

RUNOESGFe. D. eUNOESGEBIETES DURCHGANGS- VERKEHR 11 BEFDERDERG. DAR. IN eEFDERDERG. OAR. IN 
VERS. 2EMPF. VERSAND EMPFANG VERKEHR INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTFRN 

001 LEBENDE TlfRE 
PFERDf:,,FSEL 10,3 2e,5 38,8 18, 8 3A,9 58,4 58,4 
SCHAFE, Z J EGEN 0,1 0,1 
SCHWEINE 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 
GEFLUEGEL o, 1 11,0 Z,2 13, 3 2,6 16,0 11,8 U,5 24,2 
ANO.TIEPE Z .FRNAEHR 0,0 o,o 0,4 o,o 
ZOOTIERE 5,4 26,0 41,2 72,6 14,4 87, l 44,3 200,3 R 1,7 

Oll WEIZEN, MFNGKDRN 0,1 O,O 
012 GERSTE 0,3 0,:3 o, J 0,3 
015 MAIS 0, 3 o,o 0,3 0,3 o,o 0,3 o,o 
016 RFIS 0,1 0,1 0,2 0,0 0,2 0,0 0,1 0,2 
019 SONST.GETREIDE o,o 0,1 0,1 o,o O, l 0,0 0,3 0,0 

020 KARTOFFELN o,o O,O O,O O,O 1, 0 o,4 

031 Z ITRUSFPUFCHTE o,o 5,3 5,3 4,0 '1, 3 3,7 40,5 19,'1 
035 AND.FRISCHE FRUECHTE 3'1, 8 8,'1 527,9 576,5 115,2 6'11, 7 485,6 l 268,7 698,'1 
039 FRISCHE,GEFP.GEMUESE 2, l 11,0 5'o8 1 Z 51>7,2 3B5,4 952,6 603,6 " 569,3 3 365,9 

041 WOLLE, TIER HAARE O,O 0,1 0,1 0 1 1 o,o 0,2 0,0 1,4 0,0 
042 eAUMWDLL E 0,1 0,1 0,1 0,1 o,q o,o 3,9 1,2 
O'o3 SYNTH.TEXTlLFASERN 0,4 7,9 4,5 12,'1 2,2 15, 1 11,7 5'o,2 'o5,8 
Olt5 AND.PFL.TEXTILFASERN 0,0 0,4 O,'o o,z 0,6 O, l 2,5 o,s 
O'o9 LUMPEN U.AE. O,O 0,6 0,6 0,0 0,6 1, 3 

051 FASERHOLZ 0,2 O,Z 0,2 o,z 
055 SDNST.RDHHOLZ o,o O,O o,o O,l 0,4 0,5 1, 4 0,1 
056 AND. IIEARII. HOLZ 0, 1 0,1 0, 1 0,1 
057 8KENNtOLZ, KOR!!. U.AE. O,O 0,2 0,2 O,'o 0,6 3,3 

091 HAEUTE,RDH,FELLF 
HAEUTE,ROH 6,0 6,0 5,0 11,0 2,'o 39,4 7.0,1 
PELZFELLE,ROH 2,3 9,0 145,8 157, 1 45,1 Z02,2 106,5 541,'o 304,2 
AIIFAELLE 1,3 0.1 z.o O,'o 2,3 1,6 5,2 Z,7 

092 KAUTSCHUK, ROH 0,1 0,11 5,7 6,6 i.o 7,6 3,6 15,7 10,0 
099 PFL.U.TIER.ROHST.lNG 

SCHNITTBLUMEN 711, 7 19,8 210,5 309,0 197,0 506,0 9'10,l 4 080,0 2 556,2 
NATUROAE~NE 1, 2 4,Z 92,e 98,2 39,6 137,8 13,8 373,4 51,6 
UEIIR.ROHSTOFFE 5,8 211,1 132,6 166,5 36,5 203,0 109,9 533,1 279,7 

111 RDHZUCKEII o.o o,o 0,0 o,o o,o 
112 RAFFINIERTER ZUCKEit 1,1 1,1 1, 1 4,6 3,0 
113 MELASSE 0,3 0,3 o,o o. 3 0,4 

121 MOST,WEIN 0,1 5,3 3,3 8,7 1,0 9,6 Z,9 30,0 13,8 
122 111 ER 0,1 3,5 2,0 5,5 0,2 5,7 1,9 7,4 2,1 
125 ANO.ALKDII. GETUENKE 0, 1 1,11 4,2 6,1 0,5 6,6 1, 1 11,'o z,o 
128 ALKOIIJL FR. GHRAENK E 0,3 2 ,4 Z,11 5,5 1,5 1,0 4,7 12,2 7,4 

131 KAFFEE o, 1,11 1,8 3,6 0,3 3,9 1,5 10,l 2,6 
132 KAKAO,KAKAOERZGN. o,o 6,7 0,2 7,0 o,o 1.0 1.2 10.0 1,3 
133 TEE, GEWUERZF 0,5 3,3 11,2 15,0 4,5 19, 5 5,1 84,6 40,3 
134 ROHUIIAK, TABlKA~ FALL 0,0 o,8 3,'o 'o,3 2,0 6,2 1, 1 111, 5 3,2 
135 TAIIAKWAR EN 0,4 3,6 1,Z 5,2 5,8 10,9 9,0 19,1 13,0 
\36 ZUCKEIIWAPEN,HONIG 0,1 1,1 13,2 14,5 1.9 16, 3 10,4 18, 3 10,7 
139 SONST.NAHRUNGSMITTEL O, II 7,6 62,9 71,3 11,Z 82,5 29,11 142,3 46,'1 

141 FLEISCH1 FR1SCH1 GEFR. 1, 8 0,9 19,5 Z2,Z 97,7 119,9 57,6 261,8 123,5 
142 FISCHE,FRJSCH,GEFR. 6,3 25,11 191,5 223,6 35,'o 259,0 104,Z 607,3 17'o, 1 
143 FRISCHE MILCH, SAHNE 0,1 o,o O,l 0,0 0, 1 o,o 0,4 o,o 
144 MILCHERZGN. O, 2 0,9 2,3 3,4 1, 2 4,6 1,5 27,J 2,5 
145 AND.SPEISEFETTE 0,1 o,o 0.2 0,3 0,0 0,3 0,6 0,1 
146 EIER 0,2 60,8 27,0 87,9 1,0 89, 0 53,0 251,6 148,3 
147 ANO. FLEISCHWAREN 0,1 0,6 42,4 43,6 0,2 43, 8 40,e 71,0 56,0 
l'o8 FISCHKll'lSERVEN U.AE. 0,3 1,1 2,7 4,2 0,2 4,4 2,6 l'o,8 9,6 

161 MEHL ,GRIESS, GRUETZE 0,0 0,2 o,z 1,0 1, 2 l, l 1, 5 1,2 
162 MALZ 0,0 o,o 0,0 o,o O,O 
163 SONST.GETREIDEERZGN. 3, Z 0,2 1,8 5,2 0,4 5,6 0,'1 26,lt 6,0 
16'o OASTERZGN. 0, 1 4,7 1,6 6,4 2,6 9,0 3,~ 39,6 15,2 
16~ GETR.HUELSENFRUECHTE 0,1 O,O 0,1 O, l 0,2 
166 AND.GEMUESEERZGN. o,o 1.i 0.2 1,'o 0,3 1,11 0,1 3,0 0,8 
167 HOPFEN 0,0 0,3 0,3 0,3 0,8 

171 STROH,HEU 0,1 0,1 0,1 0,1 
179 SONST.FUTTERMITTEL 1,0 1,5 7,9 10,4 0,1 10,4 o,o 23,5 0,1 

181 OEL S UT EN-FIIUFCIITE O, 0 0,0 O,O 0,1 0,0 0,1 o,o 0,2 0,0 
1112 SONST .DELE, FETTE 1 ,5 1,4 2,9 1, 2 4, 1 0,5 11, 5 1, 1 

211 STEINKOHLE 0,1 
213 STEINKDHLFNIIRIKETTS o,o o,o o,o 0,0 

221 IIRAUNKOHLE 0,0 o,o 0,0 0,2 
223 BRAUNKDHLENB•lKETTS o,o o,o 
22'o TORF 0,0 o,o 0,0 O,O 

233 BRAUNKOHL FNKDK S 0,1 O,O 0,1 0, 1 0,0 C,1 0,0 

•1 vr,1.. "En•. ERL•F!ITERUNGEN .- 11 GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. 

- 24 -



v. f.UETERV E~ KFHR MA ER7 19B 

8. GUETERVERKEHR'NACH HAUPTVERKcHRSBEZlEHUNGEN 

2. GUE Tf RGRUPP EN ., 
TONNEN 

VERKEHR VERKEHR MIT GESA11TVER- GESAMTVEPKEHR FINSCHL. OUACHGANGSVFAKFHO 

NR. GUETFRGRUPPE INNERH.OFS GEBIETEN AUSSfRH. KEHR OHNE OURCHGANGS- BER ICHTSMONAT JANUAR BIS 1'1AERZ 
BUNOFSf.E~. o. ~UNDESGFRTETES IJURCHGANGS- VER~ EHR 11 8EFOERDERG. OAR. IN IIHOEROERG. DAR. IN 
VERS. ~Fl'IP<. VERSAl'IO E"PFANG VERKEHR INSGESAl'1T FRACHTERN INSGESAl'IT FRACHTE~N 

310 ROHES ERO!JFL 1 ,3 IJ,O 1,3 1, 3 1,3 1,4 1,4 

321 '10TO~ENIIE~Z lN ll.AE. 0,9 0,8 1,7 0,1 1,11 O,'I 6,l 4,11 

323 ANO. KRAFTS Ta FFE o, 0 0,8 0,0 O,B 0,2 1,0 0,'1 4,2 4,0 
125 01 ES ELOEL, L .HE llOEL 0,1 o,o 0,2 0,2 o,o 0,7 0,1 
327 SCHWERES HEtznfl o,o o,o o,o 0,0 O,O o,o 

HO NATUR-,RAFFINERIEGAS 0,4 0,6 0,1 1, 1 0,4 1, 4 O, II 8,2 6,-e 

341 SCHMIEROEL E,-FETTE O, l 2,1 2,1 4,'1 2,7 7,6 3, 1 25,2 13,7 
343 ~ITUMEl'I U.AE. O,O 0,0 o,o o,o 0,3 
34'1 ANO.MINERALOELERZGN. o,o 0,0 o,o o,o 0,3 O,O 

410 FISENERZE o, 1 0,0 

452 KUPFERERZE 0,'1 0,'1 0,'1 1,C 
453 8.lUX IT, UUMJNI UMERZF 0,0 o,o 0,0 
459 SONST.NE~ET.lLLERZE 

UR.lNKONZENTR.lT U.olE 0,2 0,2 0,2 0,2 
SONST .NE-MATUL ERZE 0,0 1,1 1,2 0,4 1, 5 0,4 1,7 0,4 

461 SONST.EISENSCHROTT 0,0 o,o 0,0 0,0 

467 SCHIIEFELKIES.lllBR.lNO 1.1 

512 ROHFJSEN ll.AE. 0,2 0,2 0,2 0,1 

515 ROHSTAHL 0,'1 o,& 1,5 0,1 1,6 0,9 4,7 1,11 

523 SONST.ST.lHLH.llBZEUG 0, 5 11,8 5,7 15,0 3,3 111,3 7,9 40,1 20,4 

532 WARM GEW.FORMSTHI. 0,2 0,2 O, 2 0,1 0,2 0,1 

533 KALT GEW.FORMSTAHL 0, 1 0,3 0,4 0,4 0,6 0,0 
535 WALZ DRAHT O, 1 0,5 o,5 0,0- 0,5 0,5 0,5 0,5 

536 SONST .EISENDRAHT o,z 4,9 0,5 5,5 0,6 6,2 4,9 11,0 7,7 
537 SCHJENENOBERBAUMAT. 0,1 0,5 0,6 1,3 1,11 0,3 3,11 1,1 

542 GEW.STAHLIILECHE 0,4 0,4 0,4 0,3 2,2 1,3 
543 SONST.STAHL IIL ECH E 0, 1 0,5 0,1 0,7 O,O 0,1 0,6 1,'1 0,7 
545 WARN GEW.IIANOSTA.-_ 0,5 0,5 
546 SONST .BANDSTAHL 0,1 0,3 0,4 0,1 0,5 0,3 1,2 0,4 

551 ROHRE U.AF. 3,6 19,2 6,3 29,1 3,3 32,4 1'1,4 110,3 39,2 
552 GIESSEREJERZGN.U.AE. 1,3 11,5 11,4 24,2 0,4 24,5 1'1,5 47,9 33,0 

561 KUPFER,-LEG. 0,9 1,2 2,1 0,2 2,3 0,'1 9,11 6,5 

562 ALUMINIUM,-LEG. 0,6 '1,5 7,1 17,3 5,5 22,'I 16,4 44,1 27,'1 
563 IILEl,-LEG. o,o o,o 
564 ZINK,-LEG. o,o 0,1 0,1 0,1 0,2 o,o 
565 SONST .NE-METALLE 

S IL IIEII, l'l ATIN O, 0 3,7 1,'1 5,6 1,4 6,9 0,6 32,l 7,0 
AND.NE-MET ALLE 0,2 2,6 8,1 10,9 1,1 12, l 6,3 27,6 11,5 

568 NE-METALLHAL IIZEUG 2,0 11, 7 11,9 25,6 4,0 29,6 19,3 91,6 53,0 

611 INOUSTIIIESANO 0,4 0,4 0,4 0,5 0,4 

612 AND. SAND U.K JES 0,2 0,2 0,1 0,2 0,1 0,5 0.2 
614 LEHM,TON 0,1 0,1 0,0 0,1 0,1 0,1 
615 SCHLACKEN, ASCHEN ANG o,o 0,0 0,0 o.o 

621 STEIN-, Soll JNENSALZ o,o 0,1 0,1 o,o 0,1 0,0 2,5 0,1 

631 ZERKLEINERTE STEINE 0,1 O,l 0,1 0,1 
632 NATUIIWEPKSTEINE 1,0 o,o 1,1 3,1 4,1 3,11 6,3 3,'1 

633 GIPS-U.KAUSTEIN 0,0 o,o o,o o, 0 0,5 0,3 
634 KREIDE 0,1 
63'1 SONST.ROHNINERALJEN 0,4 5,9 8,6 14,1 2,6 17,4 7,9 37,11 14,11 

641 ZEMENT 0,0 0,0 O,l 0,1 0,7 O, 0 2,4 0,2 
642 KALK o,o O,O 0,0 0,0 0,0 

650 GIPS o,o o,o 0,0 0,1 

691 STEINERZGIC. 0,9 o,o 1,0 0, 1 1,0 o,o 1,11 o,o 
6'12 KERAM.BAUSTOFFE O, 1 0,2 0,2 0,5 O,O 0, 5 0,2 141,2 131,'1 

712 ROHPHOSPHATE o_,o 0,3 0,4 0,4 0,3 0,5 0,3 
71'1 NAT.NICHTMIN.OUENGER 0,0 

722 AND.PlllSPHATDUENGER 0,3 
724 STICKSTO FFDU EN Gl:R 0,1 0,1 0,1 O, 1 0,1 0,1 
729 MISCHOUENGEP U.AE. O, 1 o,o 0,1 0,3 0,4 0,2 0,1 0,2 

111 SCHWEFEL SAEURE 0,0 0,0 o,o O,O o,o 

813 NATPIUIIICA•IIONU 0,1 O, 1 O, 1 O, 1 0,1 

81" KALZ IUMKARIIID 0,0 0,0 
819 SONST.CHEM.GRUNOST. 

ANO•G.GRUNDSTOFFE 1, 3 53,5 21,6 76,4 22,5 '111,'1 57,5 239,0 15'1,2 
ORG.GRUl'l'>STOFFE 0,1 2,0 2,1 10,4 12,5 12,0 16,5 14,3 
RADIOAKTIVE STOFFE 1,6 16,7 12,'I 31,2 1, 2 32,3 14,9 94,0 46,7 

120 Al.UM IIUUMOXYO 0,1 

•I VGL. METH. EIILAEUTERUNGEN.- II GfllROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. 
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VERKEHP 
NR. GUETERGRUPPE INNERH.DES 

BU'IDESGEB. 
VFRS.=EMPF. 

831 BENZOL -
llltl ZELLSTOFF o. 0 

891 KUNSTSTOFFE 6,1 
aq2 FARSEN,GERBSTOFFE 

"· 3 893 PHARMAZ.EPZGN.U.AE. 
PHAIIMAZ .ERZG. a, 3 
REINIGUNGS~.U.AE. 1, 3 

894 SPRENGSTOFF,IIUNITION 0.2 
895 STAEIIKE,KLEBER 0,3 
896 SONST.CHF ... ERZGN. 24,4 

'llO FAHnEUGE 
KRAFTFAHRZEUGE 18, 9 
LUFTFAHRZZEUGE 8,7 
WASSERFAHRZEUGE o. 6 
SONST.FAHRZEUGE o. 3 

'120 LANDMASCHINEN o,o 

931 B.EKTROEIIZGN. 
ELEKTR.MASCHINEN 27,0 
DRAHT,KABEL,ISOL. 1, ll 
NACHRICHT ENGERAETE 30, 2 
ELEKTR.HAUSHALTGER. 3, 7 
ELEKTROIIED.APPARATE 1.1 
SONST.EL~KTROERZGN. 'lll,3 

93q SONST.MASCHINEN ANG. 
IIUEROIIASCHINEN 91t, 1 
HET.IIEAIIB.MASCHIN. -
KRAFTFAHRZEUGMOTOR. 1.0 
FLUGZEUGIIOTORE"I 9,9 
SONST.N.EL.MOTOREN 7,7 
SDNST.N.EL.IIASCH.AN 272,0 

9itl IIAUTEJLE A.METALL 0,9 
'llt9 Eßlll-WAIIEN 

KA8EL,ORAHT,N.1SOL. 1,1 
NAEGB., SCHRAU8EN 2,lt 
WERKZEUGE 1.0 
SCHNEIDWU EN 0,1 
UEIIR.EIIN-WAREN 10,7 

951 GUS 0.11 
9,2 GLAS-U.A.NIN.ERZGN. 

GLASWAREN 2. 7 
FEINKERAM .ERZGN. 1,2 
PEH EN, EDELSTEINE 0,5 
SONST.Nl~.ERZGN. o. 7 

961 LEOEll,ZUGER.PELZFELL 
LEOER,LEOERWAREN 2.2 
ZUGER.PELZFELLE 

"· 3 962 GARNE,GEWEIIE U.AE. 
TEPPICHE 1~, 8 
GEWEIIE 22,7 
GARNE,GEWEBE U.AE. 26,3 

963 IIEKLEIOUNG,SCHlJHE 
IIEKLEIDUIIG 89,11 
SCHUHE 16,3 
REISEARTIKEL 1. 6 

'171 KAUTSCHUKWAREN ANG. 8,5 
972 PAPIER,PAPPE lt6,3 
'173 PAPIER-, PAPPEWAREN Zit, 7 
97" ORUCKERflERZGN. ,.,,9,0 
975" MOEIIEL 2,6 
976 HOLZ-U.KORKWAP EN 0,9 
979 SONST.FERTIGWAREN 

FEINMECH.,OPT.ERZGN lt 9, 5 
FOTOCHEH. ERZGN. 2, 3 
K INOFILNE 53,5 
UHRFN l.lt 
"'US I KJ NST RUHENT E 17,0 
SPOIITART., SPIEL WAR. 1, 0 
~UNSTGEGENSTAENDE 2,4 
SCHMUCK-,GOLDWAREN 2. 0 

V. GUFTERVERKEHR MAERZ 1973 

a. GUETERVERll:EHR NACH HAUPTVEl>KEHPSHZ IEl<UNGEN 

2. GUETERGRUPPEN *I 

TONNEN 

VERKEH'I MIT GESlllTVER- 1 GESAMTVERl':EHR EINSCHL. OURCHGANGSVERKFHR 
GEBIETEN AUSSFRH. KEHR OHNE DURCHGANGS- 1 IIERICHTS„ONAT 1 JANUAR BIS MAERZ 
D. BUNDESGEBIETES DUUHGANGS- VERKEHR 11 IBEFOEl>DEPG. I DAR. IN 1 BEFOERllERG. 1 DAR. IN 
VERSAND I EMPFAl'IG VEl>KEHR INSGESAMT FRACHTERN INSGFSA„T FRACHTERN 

o.o - o.o o.o o.o o.o o.o o.o 

0.1 o,.r, 0,5 0.2 0,1 o,5 o,q 0,5 

53,6 55,3 115,0 12,7 127,7 88,2 290,3 180,6 
67,q 21,7 93,9 1",3 108,2 61t,7 3l't,7 191,l 

170,l 117,1 2q5,5 95,5 391,0 172, l l 050,6 1tlt6,9 
25,8 21.0 it8,l 40,8 118, 8 63,2 250,0 151,0 
it,5 8,7 13,4 1,9 15,3 11.a 2a.a 22,6 
3,q 2,6 6,7 1,6 8,4 "·" 27,l 14,a 

478,5 138,6 61tl,5 73,8 715,3 41tl,6 l 88it,8 1 151,'l 

570,8 376,2 965,9 117,0 1 082,9 777,5 2 qqo,1 2 131,0 
11t ,q 100.1 183,7 60,it 2it4,1 162, l 684,5 lt73,7 
95,0 23,q 119,lt 81,2 200,6 l l 3, 7 lt93,8 2t,q,1 
11,0 10,7 22,0 20,6 it2,7 26,6 122.0 90,4 

6,'l itl,6 ltll,6 11, 2 56,11 48,5 155,8 117,~ 

lt8,3 itl,'l 117,3 12,7 12q,q 53,2 392,7 198,6 
21,3 1,,,. 38,5 12,7 51,3 28,1 168, 7 105,7 

178,lt 178,2 386,8 98,8 it85,6 276,4 1 581,C l 042,7 
it,1 11,5 19,9 12,3 32,2 21,9 111,3 91,l 

36,9 7,1 45,1 7,0 52,1 35,0 152,3 109,5 
908,5 792,7 1 799,6 31t0,0 2 139,6 l 251t,2 5 716,3 3 3B3,ll 

5it7,lt 781,5 l 423,0 245,3 1 6611,3 l 369,lt ,, 1111,3 3 3~2.5 
0,3 o.o 0,3 - 0,3 o.o 5,lt 5,0 

10,it 13,1 2it,lt 5,6 30,1 20,1 87,lt 51t,3 
16,it 27,5 53,9 10,1 63,9 60,11 167,2 148,7 
58,lt lt4,8 110.11 39,lt 150,2 102,3 lt19, 7 264,6 

3 123,0 l 066,7 " lt61,7 61t4,1 5 105, II 3 309,2 13 it'l7,11 8 783,0 

4,7 1.11 7,3 it,2 11,5 2,'l 211,9 11,3 

12.2 10,7 21t,O 3,7 27,7 lit,3 112,7 46,6 
10,lt 6,6 19,it 0,6 20,1 11,lt 60,7 25,7 
56,5 50,9 llit,lt l'l,8 13it,2 75,2 3115,6 217,0 
llt, 7 6,0 21,3 6,7 211, 1 13,lt 78,io 40.9 
72.0 ltll,O 130, 7 15,1 l1t5,11 66,3 lt67,9 21t3,lt 

"•8 2,4 8,0 3,9 11,9 11.0 20,6 11,5 

66,2 lit,7 83,7 2.2 115,11 39,7 212.2 102,5 
16,'l 10,5 28,6 2,3 30,'l l'l,9 111,3 50,6 
6,1 8,it 15,0 1,6 16, 7 4,5 ""•o 15,0 

111,3 5,6 21t,6 2,6 27,3 20,1 111,9 55,6 

it2,1 130,7 175,0 79,lt 251t,3 131,6 771,1 405,5 
16,7 27,9 48,9 6,1 55,6 27,0 1"6, 9 67,9 

12 .1 317,6 3itl,5 53,6 395, l 192,5 1 090,7 lt91,0 
l 61t,O 148,9 335,6 79,2 ltllt, 11 1112.2 1 18it,7 525,9 
lt31t,2 203,1 663,5 106,6 770, 1 lt'l5,3 1 907,6 1 173,5 

130,6 885,3 1 105,6 3112,3 1 lt117,'l 656,6 3 125, 3 1 276,2 
75,8 123, 7 215,7 364,'l 5110,6 3itll,5 1 216,9 740,1 
10,5 20,5 32,6 115,6 1111,2 47,8 2711,lt 129,7 

26,1 28,8 63,3 
"· 5 

67,9 26,7 18'1, 2 90,0 
15,it l'l,3 81,0 ''97 81t,7 57,4 157,7 81,0 
it2,7 ltl ,6 109,0 4,9 113,'l 45,8 3311,8 litit,2 

787,6 659,5 1 896, 1 174,2 2 070,3 1108,1 5 369,8 2 096,1 
20.0- 21.11 ""·" 9,3 53,7 ltl,O 11·3,q 71,3 
2,'l 2,5 6,3 3,1 9,it 3,5 211.~ 11,7 

33lt .11 322,8 707,2 152,0 85'1,2 507,6 2 210,e 1 358,lt 
5 .11 11.2 19,3 9,7 29,0 19,3 110.2 80,3 

35,3 52,0 140,8 15,2 156,1 41,3 lt27, 1 99,8 
29,6 18,2 it9,2 24,3 73,5 33,11 159,0 72,8 

198,0 123,lt 338,5 42,9 381,it 202,5 l 011,6 522,6 
31,7 63,6 96,3 38,5 13.r,, 7 68,9 353,5 179,8 
9,5 13,2 25, 1 12,7 37,9 23,7 101.2 54,0 

10.11 7,7 20,5 10,lt 30,9 7, 1 87,1 B,B 

*I VGL. HETH. FPLAEIJTERUNGEN.- 11 GEIIROCHENFR DURCHlafolr.SVERKEHR, 
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V. GUETERVERKEHR HAFR7 1971 

8. GUETF. RVERKEHR NACH HAUPTVERKEHPSEE71E~UN(•N 

z. GUETFPGRUPPEN ., 
TONNEN 

VUKFHR 1 VERKEHR HIT 1 GE SAHT VER- 1 GESAMTVERKF.HR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
NR. GUETERGRUPPE INNERH.OfS GE!IIETEN AUSSERH. KFHR OHNE DURCHGANGS- I eE, ICHTSfolONAT 1 JANUAR !IIS MAE~Z 

!IU'I OE Sr.Eli. n. !!UNOESGE!!IETES DURCHGANGS- VERKFHR 11 I BEFOERDERG. I DAR. IN 1 !!EFOEROERG. 1 DAR. IN 
VERS.•EHPF. 1 VERSAND I EMPFANG 1 VERKEHR INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT F,ACHTERN 

sm,sT .FFRT !GNU EN 50,7 ltB,2 ltOZ,2 866,0 267,0 1 133,0 5117,lt 2 828,lt lt9l, T 

991 GE!IRAUCHTF VF.RPACKG. 2,2 l0,2 l't,9 27,3 1, 'I 29,2 22,11 113,lt 65,0 
9'12 GEBR.8AUGE,AETE U.A. O,'I 0,1 1,2 2,2 o, 3 2,5 O, l 5,lt 1,lt 
993 UMZUGSGUT 1,5 2'1,1 16,0 lt6,6 36,7 83,3 55,6 236,3 155,11 

""" GOL O, "'IJENlEN o, 3 1,'I 10,l 12, 3 lt,6 17,1 lt,9 lt5,lt '1,8 
'199 SAMMELGUET ER U.A. 

DIPLOIIATeNGUT 1, 0 53,6 25,T 110,3 31,1 111, 5 111,11 2115,lt 37,7 
GESCHENURT IK El O, 3 31t,9 1,7 36,9 0,9 37,11 32, l 76,5 60,lt 
PEIIS.EFFEKTEN lll,2 322,2 21t2,5 583,0 91t,9 677,9 367,3 2 218,3 1 263,3 
!IEHAB..TERSFNDUNGEN 2,0 lt7,2 5,2 51t,lt 0,1 51t,5 lt3,0 101,11 76,9 
WAR ENPRO!IFN lt, II 26,9 25,lt 57,l 10,11 67,'I 111, l 206,9 59,5 
SOICST .SA~MELGUT lt9,2 1123,7 370,!! l 21t3,7 132,1 1 375,8 '112,1 3 601t,11 2 3110,1 
TRANSPORTGUETFR ANG 1t2, 5 637,l lt26,1 2 l05,6 lltll,7 2 251t, 3 l 562,7 6 072,l " 302,lt 
DIENSTGUT 3211, 0 807,6 341t,8 l ltllO,lt lt2,2 l 522,6 623,3 " 131t,1 1 722,2 

ZUSA""EN 2 151,9 l2 8116 ,5 1" lt62,1 29 500,5 5 51t0,5 35 Olt1,0 20 960,9 91 127,2 53 710,9 

llURCHGANI.SVERKEHR 21 4 206,4 1 818,4 11 681,4 5 040,2 

INSGESAMT 2 151,9 12 8116,5 llt "62, l 29 500,5 5 51t0,5 39 247,4 22 779,3 102 808,6 58 821,1 

*I VGL• METH. ERLAEUTERUNGEN.-·11 GE8RIXHENER DURCHGANGSVERKEHR - 21 UNGEBROCHENER DUII CHGANGSVEIIKEHR. 
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v. f.UETERVERKEHR MAEPZ 1973 

r. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKE~ZIELFLUGPLAETZEN BZ~. LAENDERN • l 

1. VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIEL~LUGPLATZ INSGESA~T CAR. IN 
HEqK .-•LUGPL. HAM HAJ 8RE !JUS CGN FRA STR NUE l,UC BER LEB FRACHTERN 

HAMeURG 14,6 1,5 30,B 27,6 297,1 14, 7 4, .. 21,2 121,0 532 ,e 198,4 
HANNOVER 12,2 5,2 1,5 285,1 4,4 0,5 4,6 93,7 401,3 244,0 
BREMEN 4,1 3,3 0,2 116,7 0,1 4, l 129, l 83,5 
CJJESSELOORF 24,8 1, 3 1,1 219,8 137,5 2, 7 32,0 64,1 0,1 543,9 322,7 
KOELN/BONN 39,4 209,1 2,5 0,2 8,3 43,0 0,1 302,6 154,8 
FRANKFURT bB0,6 294, 1 145,6 595,2 368,4 423,0 239, 5 532,2 790,0 2,5 4 CH ,5 956,8 
STUTTGART 13,8 2, 8 9,5 1,5 299,1 4,0 40,8 371,6 230,0 
NUEPN~ERG 1,B 1, 7 3,3 0,1 176,4 o,c 36,9 220 ,1 139,9 

ENCHEN 54,5 9, 6 3,4 41 ,1 14,8 357,2 9,7 1, 2 65,5 0,0 557,2 253,1 
BERLIN 87,6 43, 5 8,3 40,4 27,2 284,4 34,5 21,6 29,G 1,9 578,4 98,9 
SONST.t:Ll!GPL. 0,1 0,2 0,3 

INSGESAMT 918,9 371, 5 165,0 722 ,1 439,7 2 305,1 626,3 270,0 02,C 259,1 5,1 7 714,9 3 682,1 

DARUNT EP IN 
FPACHT ER~ 302,7 178, 1 73,4 320 ,1 241,0 5b3,8 375,8 108,9 284,C 234,4 682,1 

2. VEPKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBJETES 

EINLADUNG 

TONNEN 

NACH STPECKEN- VON STREcKENHERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 
ZIELLAND HAM HAJ 8RE DlJS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB FRACHTERN 

~DR u.eER(O) 0,1 0,1 
FINNLAND 11,9 14,3 133,7 159,9 10,1 
SCHWEDEN 7,6 205,3 10, 1 223 ,o 145,0 
NOPWFGEN 26,0 5,2 12,0 20,8 64,l 5,2 
DAENE~ARK 49,9 1, 6 35,2 57,0 542,0 96,9 24,0 806,5 519,0 
GR BRITANN 80,4 27, 7 16,4 ',29,2 40,0 844,8 105,6 17,5 82,t 18,7 2 662,8 84t:,5 
IRLAND 28,0 eo,-, 37,2 0,1 146,0 71t,9 
ISLAND 11,6 3,2 14,8 11,6 
NI EOERLANOE 75, l 107, 6 8,9 15,5 23,6 599,8 132,5 47,6 010,5 604,6 
BELGIEN 29,0 4,6 21,2 515,1 68,2 30,@ t:68,9 403,0 
LUXEM•URG 18,1 18,1 
FRANKREICH 25,3 46,9 11,3 314,5 11,8 '41, 6 5,7 ',57,2 218,6 
SPANIEN 22,3 23 ,8 529,3 17,4 5,9 598 ,e 307,5 
POPTUGAL 4,4 5,6 155,6 165,6 52,5 
SCHWEIZ 50,5 76,7 22,4 600,5 84,6 158,C 052,6 294,6 
OESTERPEICH 21,0 361,7 14,4 58,2 455,,. 101,5 
ITALIEN 31,9 49,5 11,1 141,1 27,9 31,7 899,e 476, .. 
GRIECHENLAND 39,4 153,1 16,2 9,3 218, 0 16,7 
TUERKEI qa,1 6,7 105,4 5,6 
JUGOSLAWIEN 4,6 144,3 5, l 154,C 40,4 
UNGAR~ 4,7. 57,l 3,7 65,5 
TSCHECHOSLOW 0,3 49,8 50 ,1 
RUMA~NIEN 4,0 57,5 5,5 67,1 
8ULGAPl EN 0,2 19,6 14,4 34,3 12,6 
POLEN 0,0 18,2 7lil,C 2,2 
SOWJETUNION 22,1 22,1 

EUROPA zus. 426,7 136, 9 3 o, 5 B15,4 186,6 7 413,5 612,6 17,5 535,4 24, .. 10 199,4 5 268,9 

LIBYEN 15,4 15,4 
TUNESHN 14,4 0,2 14,6 0,6 
AL GE RIEN 61,8 61,8 51,4 
l'AROKKO 57,0 0,1 57,1 42,5 
MAURETANIEN 25,4 2,,4 25,,. 
SENFGAL 23,1 23„1 6,2 
SIEPRA LEOME o,e 0,8 
LIBHH 3,1 0,2 3,e 
ELFENBEIN-K 0,0 c,c 
GHANA 21,8 21,8 
NIGERIA 35,3 35,3 
ZAIRE 4,1 4 ,1 
AEGVPT':N 61,9 0,0 6,C 7', ,c 14,6 
SUDAN 4,0 0,3 4,3 
AETHIOPIEN 108,9 108,9 19,3 
UGANN 3,2 3,2 
KENU 29,2 1,C 30 ,1 7,9 
PU ANDA 1,0 1,C 
UNS AN l A 4,7 o, 1 4,e 
SA~~ 1A 5,1 5,1 5,1 
MAOAGASKAO 24,1 24,1 24,1 
MAUR IT !US 2,6 2,6 
SUEOAFRJK A 280,3 280,3 59,2 

AFRIKA zus. 27,7 766,1 0,0 7,t eo1,5 256,3 

Kl!~I\QA 0,4 630,5 63C,9 5Cl,3 
VER STAAT 0 ~.0 2,1 22,1 4 014,8 311, 1 79,C 0,3 4 433,9 3 303,2 
VFP STAAT w 0,4 0,8 80,1 1, 2 82,b 51,2 
MEXIKO 2,2 49,0 51,2 
PANA~A 0,1 C,1 

*l E IN>L~L. UMLAOL'NGEN, vr,L. 'IETH. ERLAFUHPUNGEN. 
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v. GUFTERVERKEHR MAFRZ 1Q73 

(. VFRFLFCHTUNG NACH STRECKFNHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN ~z~. LAENOERN *l 

2. VERKEHR MIT GEB! ETEN AUSSERHALe CES BUNDESGEBIETES 

EI NL AOUl'lG 

TONNEN 

NACH STRECKEN- VON STRE(KENHERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. H 
ZIELLAND HAM HAJ BRE nus CGN FRA STR NUE MUC BER UEB FRACnERN 

JAMAIKA 4,«? 4,9 
WRACAO 0,2 C,2 
TRINID.u.rnB o,o 0,0 
VENEZUELA 20,7 20,7 
SURINAM o,o O,C 
eRAS !LIEN 358,4 o, 35! ,7 279,11 
PAR AG\JAY 2,4 2,4 
URUG•JAY 4, 1 ,,,1 
ARGENTINIEN 38,6 311,6 12,5 
KOLUMB ffN 48,6 „8,6 
ECUACOR 15,4 15,,, 
PERU 47,9 „7,9 
BOLIVIEN 10,5 10,5 
(Y IL E 34,5 34,5 ,,,9 

AMERIKA ZUS. 4,l 3,5 24,7 5 360,9 311, 1 80,5 0,3 5 7115,2 ,, 152,~ 

ZYPERN 1,5 1,5 
LI BA NON 324,3 0,1 2,9 327,3 257,5 
ISRAEL 202,3 24,1 226,,, 130,0 
JOROANIFN 23,4 23,,, 
SYRIEN 7,7 4,1 11,1 
IRAK l o, l o.~ 11,1 
!RAN 9,7 207,8 4,6 222,2 63,0 
KUWAIT 32, l 32,1 
AAHREIN 9,6 9,6 
SAUDIAPAB 78,1 0,2 711,3 62,11 
OMAN 9,6 9,6 9,,, 
PAnSTAN „6,5 „6,5 7,0 
AFGHANISTAN 22,7 22,7 
!NO! EN 97,3 97,3 4,3 
THAILAND 49,6 49,6 0,6 
SINGAPUR 46,9 46,9 
INDONESIEN 5,1 5,1 
PHIL IPPJNEN 2,4 2,4 
HONGKONG 12, 0 52,7 64,7 24,1 
JAPAN 18,5 5,4 279,7 303,6 141,4 
KORH,S- 19,0 19,0 H,O 

ASIEN zus. 2B, 3 12,C 5 ,,, 528,5 0,1 36,e l 611,0 726,5 

AUSTRAL JEN 85,2 115,2 31,11 

AUSTR.-oz.zus. 85,2 115,2 31,1 

INSGESAMT 459,2 148, 9 30,5 852 ,1 211,2 15 154,2 923,9 17,5 660,2 24,7 19 „112,3 10 443,5 

OARUNT ER IN 
FRACHTFP'' ?c;, 4 l21, 1 5,2 368,9 104,3 8 998,11 722,7 ~7,1 10 „"3,5 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ INSGESOT DAR. H 
HERKUNFTSLlND YAM HAJ 8RE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEII FRACHTE~N 

DDR u.eERIOl 0,1 0,1 
FINNLAND 3,5 2,4 39,4 45,3 211,3 
SCHWEDEN 11,4 139,6 o, e 151,11 122,2 
NORWEGEN 7,5 1,2 10,9 19,6 10,9 
DAENEMARK 45,7 1,7 19,0 11,3 316,11 '>7,0 15,6 457,1 324,2 
GR 8RITANIII 80,b 107,5 14,3 306,6 55,3 727,7 42,11 12,0 59,9 43,2 2 450,0 l 760,6 
IRLAND 8,7 3't,O 0,1 '>3,3 
ISLAND 13,8 14,1 0,1 211,0 27,9 
NI ECERLANOE 96,8 79, 7 16,9 30,3 35,7 386,4 1111, l 36,1 769,9 471,1 
BELGIEN 18, l c,8 8,2 311,6 16, 2 9,0 363,9 222,1 
LUXEHeURG 11, 7 11,7 
FRANKREICH 20,0 190,~ 23,8 209,2 14,5 29,3 11,5 495,11 301,6 
SPANIEN 20,6 28 ,8 5,2 508,5 17,5 3, 1 5114,3 267,6 
PORTUGAL 1,9 1,7 o,o 120,9 124,6 4'>,5 
SCHWEIZ 41,9 Q2,4 22,7 511,7 70,7 1111,3 1127,6 35'>,2 
OEST ERPEi CH 3,2 158,2 1,3 0,5 17,1 1110,3 32,1 
ITALIEN 3't,5 1„3,2 23,9 915,3 71,8 70,7 259,3 670,11 
GP IECHENUNO 15,6 80,1 19,2 28,3 143,2 2,1 
TUERKEI 85,3 22,9 10!,2 
JUGOSLAWIEN 1,6 210,6 11, 1 223,4 !6,4 
UNGARN 1, 7 16,8 5,7 2,,,2 

TSCHECHOSLOW 0,2 21,11 22,0 
l'UHAEN!f"4 2,9 70,4 112, 1 fl,t 223,0 204,0 
BULGAR] EN 6,5 0,0 6,5 
POLEN 0,6 19,3 19,9 

SOWJ ETUNIJI' 29,5 29,5 

., EIN>CHL. UMLAnUNGFN, vr.L. METH. ERLAE~TERUNGEN. 
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v. GUETERVERKEHR MAERZ 1973 

c. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BH,. LAENDERN *I 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRFCKENZIELfLUGPLATZ INSGE !ANT CAR. IN 
HERKUNFTSLAND HAH HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB FPAC~TERN 

EUROPA zus. 396,9 189, 0 31,3 850,5 200,3 5 942,2 389,0 94,7 466,8 51,7 8 H2,4 4 9't4, l 

LIBYEN 2,5 2,5 
TUNESIEN 21,7 1,2 22 ,c; 
ALGERIEN 26,1 26,1 23,l 
MAROKKO 75,2 o,c 75,2 6':i ,q 
SENEGAL 38,1 38,1 17,6 
SIERRA LEONE o,o C,C 
LI BEPIA 0,3 0,3 
ELFENBEIN-K 2,2 2,2 
GHANA 3,7 3,7 
NIGE-RIA 1,2 1,2 
ZAIRE 0,5 C, 5 
AEGYPT EN 27,7 0,3 2,7 30,6 6,4 
SUDAN 5,5 5,5 
AETHIOPIEN 358,9 3sa,q 300,4 
UGANCA 18„6 0,1 18,7 
KENIA 267,3 0,9 268,3 123,1 
RUAN CA 17,3 17,3 
TANSANIA 0,2 0,2 
MAURITIUS b,9 8,9 
SUEOAFRIKA 190,9 190,9 32,4 

AFRIKA zus. 0,3 072,2 0,3 5,1 C77,9 573,C 

KANADA 0,3 333,4 333,7 224,7 
VER STAAT 0 O, l 1,3 40,9 ,, 841,9 134,4 223,e 242 ,2 4 Cl4,3 
VER STAAT w 0,0 349,3 349,3 331,9 
MEXIKO 0,6 29, l 29,7 
PANAMA 0,0 o,o 
JAHAIO 1,4 1,4 
CURACAO O,B C,8 
TRINIC.U.TOB 1,3 1,3 
VENEZUELA 14,5 14,5 
BRAS !LIEN 236,9 16, C 0,5 253,3 167,7 
PARAGUAY 4,8 0,0 4,8 
URUGUAY 1,9 1,9 
AR GENT IN I EN 78,3 78,3 12,l 
KOLU~BIEN 46,0 4f:,C 
ECUACOR 5,2 5,2 
PERU 20, 1 20,l 
BDllVTEN 4,4 4,4 
CHILE 19,4 19,4 B,1 

AMERIKA zus. 0,1 1,3 41,8 5 988,5 134,~ 16,0 224,2 6 406,3 4 758,B 

ZYPERN 0,6 C,6 
LI BA NON 364,9 25,e 39C,7 285,7 
ISRAEL 326,6 510,l n5,o 2 131, 7 929,4 
JORDANIEN 13,0 13,C 
SYRIEN 0,1 o, 9 1,0 
IRAK 2,4 1,0 3,4 
IRAN 195,5 15,9 211,4 29,5 
KUWAIT 4,5 ,, • 5 
!AHR EIN 0,1 0,3 0,4 
SAUDI ARAB 33,4 0,6 33,9 23,6 
PAKISTAN 109,l 1oc;i,1 47,6 
AFGHANISTAN 8,0 8,C 
!NOTEN 14,C 197,9 211,9 35,E 
SRI LANKA 2,5 2,5 
THULAN'J 881'4 ee '" lC,8 
MALAYSIA 0,1 o, l 
SINGAPUR 0,4 51,8 58,2 
INDONESl~N 9,2 9,2 
PHILIPPINEN 2,3 2,3 
HONGKONG 26,~ 216,l 242,8 109,6 
JAPAN 84,7 14,9 285,0 384,f 138,~ 

•s JEN zus. 84,7 26, 8 14,0 15,3 326,6 3 101, l 339,2 3 907,6 2 6IC,l 

AUSHUJEN 24,6 24,6 

AUSTR.-oz.zus. 24,6 24,6 

INSGES AMT 481,7 215, 7 45,3 8671'4 568,B 16 128,6 523,6 110, 7 035,~ 51,7 20 (28,8 12 886,C 

OARUNT ER IN 
FR AC~EON 17,5 Jg3, 2 14,0 482 ,o 400,7 10 816,5 328,7 ge, 1 535, 3 12 886,C 

*l tlNSCHL. U~LlnUNGfN, VGL. MFTH. FPLAfUTERU~(E~. 
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v. GUETFt<Vt-RKEHR MAFPZ 1"71 

n. Vl=DFLl=CHTUNG NACH H C"Q l{IINFT"i- UND E~nZIELFLUGPL4FT7F~ All,. l Af.NnFCN ., 
1. VfRI( i::yh; ! NNFR~ ~L Ol ßUNnfSGF PTt:T FS 

fONNEN 

VON HEP~UNFTS- N~rH FNOZ! [LFLUCPLATI ! NSGESAOT 
FLUf.PlATZ HA• HAJ ~RE DUS CGi'I F•A ST H NUF ~uc BER U~A 

HAMSUKG "· l 
4,4 l 5 ,'> 15 ,3 40,1 11,2 4,A 20,4 84, '1 o,o 204,3 

H!~NOVFP 6,4 0,1 1,4 0 ,1 5,7 2,5 0,3 4,0 73,3 :n," 
RR FM FN 2,6 0,L 0,4 0, l 12,0 0,1 0,1 0,7 3,4 l~,4 
IJUESSFLnURF 11„ 1 1, 5 n,a 1,~ g,3 136, l 1, B 2Q,7 '54,3 0,6 253,3 
rn ELN/ BONN l l, q o, l 0,5 L, 7 3,3 1,8 0,3 7,7 ~0,2 0 ,1 69,7 
FP o\NKFIJIH 80, JJ 21, 2 10,0 BP,, 1 13 ,4 71, l 22,4 94,7 585,5 0,5 013,8 
STUTTGART 11, 7 3, l 0,7 

3 ·" 
1,5 6,A 0,2 1,3 37,7 0,0 66„q 

t-11 ERNBF~G 1,9 1, 0,4 1 ,2 n ,1 4,3 0, 1 0,0 14,7 24,6 
MUFNfHfN l F\, 8 4, A ld 12,6 5 ,, i!SJ:, q 3,~ 5,7 ~8,5 o,o lH,7 
BfRL IN '3'.J, 2 ,1,0 7,q l6,l 20 ,B 90,6 ,o,4 12,6 25,8 1,8 286,3 

SONST. FUJGPL. o,o 0,0 0,1 0,1 o,o 0,2 

INSGFSA~T p:i1,2 A 3, 8 26,0 150,9 78 ,3 201,1 256, 7 4~,3 lB4,3 q32,2 3, 1 2 151,9 

2. VEPKFHR MIT r;Ff\Tl=TEN llJSSEPHALe DE~ PUNOESGERlETES 

VFRS lND 

TLINNFN 

NACH FNflZ!fl- VON HFRHINFTSHllG•LATl INSGESA~T 
LAND HAM HAJ ARE ous C'iN FRA ST R NUE MUC nFR UEM 

FINNLAND 13,1 5, 5 3,7 lR,2 B ,o 50,q 13,4 2,q 12,2 0,7 128,6 
SCHWEDEN 14,9 8,Z 0,1 zq,q 2't ,8 110,q 40,~ 8,2 16,6 2,2 256,Z 
NORWFG EN q, 2 ?,4 5,7 13,2 B,O 37. 5 q,9 1, 5 5,2 0,6 93 ,1 
DA EN EHARK 13, 5 3,0 1,2 15, 0 19,l 64,3 19,4 6,7 q,5 1,6 0 ,1 l51t,2 
GP RP!TlNI\J 128,q 76,4 26,0 408,1 129 ,4 910,7 206, 1 66,3 109, .. 26,5 q97,7 
IRLAND 5, 8 2,6 0,4 22 ,e 5,0 72,1 47,3 3,q 3,2 1,1 164,2 
ISLAND 11,7 0,6 0,4 0 ,1 2,3 0,4 0,1 15,6 
NI fOFRLlNf'E 'J0,9 15, 8 3,3 3,5 7,6 115,5 33,7 6,0 25,6 10,4 252,3 
!ELGIEN 31,0 6,7 1,'l 5,2 7,J 116,D 33,3 4, l 22,2 5,9 233,7 
LUXEH&URG 1, 0 o,4 o,o 0,4 0,0 5,0 0,3 0,1 o,r 1,9 9,8 
FRANKREICH 22,0 16,2 5,5 40,5 15,o 80,6 't5, 3 1,7 60,A 7,1 O,O 300,9 
SPANIEN 25, l 10,2 3,2 33,7 13,3 221,3 32,1 10,0 26,9 3,0 379,0 
PnPTIJGAI. 6,3 4,7 2 ,3 e,2 4,7 83,6 b,1 2,lt 9,3 0,6 128,6 
MALTA O, l 6,6 O,O 1,0 o,5 0,2 o,o 8,3 
SCHWEi Z 36,q llt, 2 1,7 58,Q 13,1 120,6 30,5 5,8 65,1 8,3 355,2 
OESTERREICH 13, 3 3,7 1 ,1 21,2 4,5 qa,q 16,8 o,e 23,4 6,6 190,5 
ITALIEN 27,9 21"),9 4,5 67,3 19,b 240,9 42,3 7,9 43,7 7,4 492,5 
r.R ffCHFNL lNfl 5,3 2,4 Z,6 3't,5 2,a 79,5 17,0 2,0 7,7 1,6 155,3 
TUERKFI 3, 0 1,1 1,3 4,8 1,2 39,3 7,6 2, 9 7,5 0,1 68,4 

JUGOSLAWIFN 3,5 2, 4 o,e 10,7 8,3 38,4 3,Z 6,0 10,4 2,3 86,1 
llNGARN 3,8 0,5 1,4 6, 7 2,5 19,7 4,5 0,7 8,4 0,2 48,4 
ALBANIEN 0, l O, l 0,1 0,2 O,lt 
TSCHECHOSLPW 3,6 o,q 0,3 2,4 2 ,H 18,9 3,4 0,3 1, 7 0,1 35,0 
RUHAENIFN 2,5 2,4 2 ,3 6,5 3 ,1 19,9 Z,<t 2,4 1,5 0,7 lt9,7 
BULGAR IFN 1, 2 0,2 0,0 2,8 0,6 10, 3 - 0,1 0,4 13,2 0,1 29,6 
POLEN 2,0 1, 8 1,5 10,9 1, ,2 25,q 4,4 5,6 17,q 0,3 76,4 
SOWJ fTUNION 0,6 1,4 0,2 1,2 1,5 10,4 1,2 o,a 3,3 0,1 22,7 

EURr>Pl zus. ltt7, 3 206,6 71,0 834,7 308,7 2 4'13,4 622,7 155,6 511,6 90,7 0,1 5 712,<t 

LI RYEN 1, 6 0,9 0,5 l ,8 1,3 17,8 1,7 o,5 2, 1 0,0 21!1,3 

TIJNES ! EN O,l 0,4 O,t 1,0 1,4 13,5 5,5 0,1 1,0 0,0 23,0 

ALGERIEN 1,4 1,1 0,4 5,8 0,6 b3, 0 1,lt o,q 0,6 l ,lt 76,7 
HAPOKKO 3,0 J,O 0,6 0,6 1,3 31,9 5,8 0,7 2,0 0,2 49,1 
l'IAUR FUN! FN 0,3 0,0 2,lt 26,0 0,0 28,9 
HALi 0,0 0,0 o,o o, l 0 ,1 o, l 0,1 0,0 0,4 
SENFGAL 1,9 0,2 0,7 0,5 0,4 0,9 0,1 0,0 0,0 0,2 13,B 
GlHR ll o,o o,o 0, 1 O,l 
GU INFA PflRT o,o o,o o,o o,o 0,0 
f,UJNEl RFP 0,2 0,2 0,4 
SI EPOA L EONE D, 1 o, 1 0,0 0,1 0,3 0,8 0,1 o,o 0,1 2,1 
LIBERIA 0,4 n,3 o,o 4,t 0 ,1 1,4 0,1 o,o 0,1 ~.o 7,1 
El FEN8 E ! N-K o, 3 0,6 0,1 0,5 0,0 3,<t 0,4 o, l 0,9 o,o 7,3 
08E•VUL Tl 0,2 0,1 O, 1 o,o 0,0 0,4 
Nl GE~ 0,0 0,3 0,2 0, 1 o,5 0,0 O,O 0,0 1,1 
TSCHAD 0,0 0, 1 0 ,1 0,3 o,o o,o 0,1 0,6 
GHANA <t,9 1, 1 0,6 1,0 0 ,B 11, 2 1, 0 0,0 0,3 0,0 21,0 
TOGn o,o 0,1 0,0 0,1 0 .. , 0,1 o,o 1, .. 

OlHOME o, l 0,2 0, 1 0,1 O, 1 o,o 0,2 0,9 

NIGEPU 12, 5 3,0 0,5 1,5 2,9 18„6 6,1 0,6 3,6 0,3 ',,9„4 

KAIIFPUN 0,6 o,o o,o 0,1 0 ,Z 1,4 0,2 0,1 O,O 2,7 

ZENT lF REP 0,0 0,0 0, 1 o, 1 0,3 
AEQU-GUIN RP o,o 0,0 0,0 0,0 

GARUN 0, 1 0,1 0,0 0,6 0,2 3, l 0,0 0„2 4,3 

KONGO 0,3 0,1 o,o o,o 0,1 0, 1 0,1 0,8 

ZAIRE 0,7 0, 1 0,3 O,lt 1 ,5 3,6 0,2 0,1 o.~ 0,0 ,.~ 
ANGOLA o, 3 0,4 0,0 0,3 0,5 6,2 0,2 0,0 0,6 o,o 8,6 

lEGYPTEN 2,6 0,2 o,a 1,0 .2„6 45•7 0,7 0,4 5,4 0,8 60.2 
SUDAN O, 'I 0,7 0,1 l, 1 0 ,5 3, R 0,4 o, 1 0,1 o,o 7,2 
ASAP-11 !-GO~ 0,2 o,o o,o 0,1 0,6 0,0 0,1 2,0 

., LUFTTRANSPORTWfr,, OHNe UMLADUNGFN. 
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v. C,UFTERVERKEHR MAERZ lQB 

n. VEPFLFCHTUNG NACH HERKUNFTS- UND E~DZIELFLUGPLAETZFN BZW. LAENDERN ., 
2. Vf:Rl(l:HR MIT GF~!ETEN AUSSERHAL P DES PUNDESGE81ETES 

VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFTSFLIJGPLATZ INSf.ESA~T 
LAND HAM HAJ BRE ous CGN FRA ST~ NUE MUC BFR UEB 

AETHIOPIEN 1, 6 4,1 4,3 0,1> 5'.h3 2,8 0,5 3,8 0,2 11„7 
SOMALIA 0,2 1,4 0,4 0,5 O,L 0,0 7,1 
UGANOA o, 0 O,L 0,4 0,2 0 ,2 1, L 0,2 0,0 2,7 
KENIA l.l 0,1 0,2 0,6 0 ,4 1q,5 2,0 o,~ 1,5 0,0 2~,6 
RUANDA 0,3 0,0 o,~ 0 ,1 0,7 0,5 O,l 0,1 0, 1 0, 1 1,, 
8URUNOI 0,1 0,4 o,o 0,2 0,1 0, 1 O,A 
TANSANIA o, l 1,0 0,2 0,4 0,4 5,2 0,4 0,2 0,5 O,L A,5 
SAM8Il 4,8 1, 0 O,B 0 ,3 21,0 3,3 O,L 0,3 0,0 31, ':> 
MALAWJ 0,1 0,0 o,o 0,0 0,1 0,1 o,o 0,0 0. J 
MOSAMBIK o, 3 o,o o, t 0,3 O,L 3,4 O, L 0,3 o,o 4,6 
~AOAGASKAR 0,5 o,o o,o 24,2 0,1 1,1 0,1 0,4 0,0 2~,5 
RFUNION 0,2 o,o o,o 0,1 o,o O,l J,5 
RHODES JEN 0, 1 o,o 0,1 0 ,1 0,5 0,2 0,0 0,2 0,0 1,4 
MAURIT !US 0,0 0,2 0,0 0,3 1,5 0,0 r,o 0,0 2,0 
SUEDAFRIKA 6, 8 4,7 l ,9 15,6 8,6 104,6 l4,4 5, l 14,q 1,1 [78,0 

AFRIKA zus. 48,1 25,l 8,2 10,2 31 ,3 476,4 48,5 g,9 40,3 5,0 763,3 

KANADA 54, 2 31, 7 t.,O 61,7 i5,2 229,9 61, 1 15, 5 ~4,8 0,1 '>19,R 
VER STAAT 0 114, 8 Q8,4 31,1 171,7 94,0 2 159,7 525,b 115,3 193,2 9,8 3 513,2 
VER STAAT w 5,4 A,4 l,9 B,4 4,1 149,0 42,6 1,0 27,6 2,4 l58,9 
MEXIKO 6,5 24,4 2,3 4,5 5,9 37,8 11,0 1,6 '3,1 O,A c;7,q 
GIJATEMAL A o, 1 0,5 0,3 0,1 0,9 3,4 0,2 O,l 0,2 b,4 
HONDURAS R EP O,l O,O o,o 0,3 0,4 0,0 0,2 0,<1 
HONDURAS BR 1, 2 0,6 0 ,1 1,1 0,5 O, L O,B 4 ,3 
fl SALVADOR 0,1 0, 1 0, 1 0, L 0,2 1,0 0,0 0,1 o,o l,7 
NICARAGUA o, l 0,1 0,2 o,o 1,6 2,0 0,2 0,2 0,1 o,o 4,~ 
COSTA RICA o, l 0,2 0,2 0,1 0 ,3 1, 6 O, l O,L 0,2 2,q 
PANAMA L, 3 O, l O,l 0,3 0 ,2 4,1 0,1 0,2 7, l 
JAMAIKA o,5 0,4 O,l 0,2 0 ,1 3,9 0,4 0,1 o,o 0,0 5,7 
HAITI REP o,o 0,2 o,o 0,2 0,3 0,0 0,7 
WEST INDIEN 0,5 o,o o,o 0 ,1 0 ,1 0,2 0,0 o,a 
f,U AD ELClU PE 0,1 0,2 o,o o,o 0 ,5 0,1 O,O o,o 0,1 0,0 1,1 
ARU8A o, 0 o,o L, 2 0,0 . o, 1 1,4 
CURACAO 0,0 0,6 0,0 O,l 0 ,1 0, 3 0,9 2,1 o,o 4,2 
DOMINIK REP 0,5 0,1, o,o 0,4 0 ,2 0,8 0, l 0,4 O,O 3,2 
TRINID.U.TOB 0,2 0,1 0,0 0,3 0,2 l,L 0,2 2,L 
KUBA o,o o,o o,o 1,6 0, l o.~ 0,0 0,0 O,O 2,2 
VENEZUELA e,o 0,5 0,2 'o,2 2,6 49,4 7,5 1,9 1, 3 0,9 76,5 
GUYANA 0,4 o,o o,o O,O O, l 0,0 o,o 0,5 
SURINA" 0,0 0„2 0,1 0,0 0,4 0,1 O,A 
GUAYANA FR o,o 0,0 0,0 0,1 0,1 
8RAS IL IEN 13,7 12, 1 1,5 1,0 5 ,1 164,6 21,0 4,7 13,3 1,0 244,1 
PARAGUAY 0,4 o,o 0,2 0 ,2 0,9 0,6 o,o 0,0 2,3 
URUGUAY 0,4 0,0 0,3 0,2 1, 3 O, l O,L 0,0 0,1 2,6 
ARGENTINIEN 2,2 0,2 0,2 1,8 0,9 23,3 1,0 0,2 1,4 0,2 31,5 
KOLUMBIEN 3, 2 0,1 0,2 L,4 5,3 1'5, 3 1,7 0,3 1,0 0,1 zq,4 
FCUAIJOR L, 5 0,4 0,4 0, 1 0, 1 3,0 0,7 0,5 0,8 O,L 8,2 
PERU 1,9 1,4 1 ,6 L ,4 3,0 12,7 L, l O, l o,e 0,2 24,3 
BIJLIVIEN 0, 7 0,1 0,2 0,4 0,3 0,7 0,1 0,0 0,0 0,0 3,1 
CHILE 3, 8 0,4 O, l 0,3 L ,1 1<),0 1, 2 0,2 2,0 0,0 28„2 

AMERIKA zus. 222,6 lAZ, 6 4q,1 266,3 143,b 2 889,0 619-,0 148,5 283,4 25,4 4 889,5 

ZY PFPN 0,5 0,1 0,2 O,B 0 ,2 3,2 0,2 0,2 0,6 O, l 6,1 
LI BA NON 5, 1 0,1 0,4 'o,6 1,6 43,5 3,8 l, 7 2,5 0,2 64,2 
ISRAEL ,2,e 4,4 2 ,1 11,0 6, 7 98,2 16,7 6,6 58,B 3,1 2"0,4 
JORnANIEN 0,6 0,2 0,3 0,7 0 ,1 1q,5 0,1 O,l 1,4 23,7 
SYRIEN o,o 0,1 0,2 0,2 0,5 3, 3 0,9 0,2 4,2 0,1 LO,? 
lRAK 0,6 0,1 0,2 0,3 1,5 6,8 0,1 o,o 1,0 0,2 10,7 
!RAN 19, 5 1, 8 7,1 ll, l 3 ,5 108,3 5,1> 1,9 7,4 1,4 162,5 
KUWAIT 3,3 0,6 0,9 1,9 l ,o ?4,4 3,7 5,3 0,9 0,1 42,7 
BAHREIN o, 3 0,0 0,2 25,d 0,6 O,l 0,2 o,o 27,1 
KAT,'R o, 2 0,3 o,o 0,0 O,L 0,8 0,1 0,3 0,0 o,e 2,7 
SAUOIARA8 1,9 0,5 0,4 L ,6 L,O 13 3, 1 L,4 1,2 1,3 o,o o,o qz,4 
JEMEN AR PFP O, L 0,5 0,0 0,5 1,0 0,1 0,0 c,o 0,8 3,7 
JEMEN DEM VR o,o 0,1 0 ,1 0, 2 0,0 o,o o,o 0,4 
OMAN 5,6 4,7 0,6 4, L 1,5 16,6 0,4 5,0 0,8 C, l 39,4 
PAKISTAN 3, 3 L,9 0,8 2,9 1,4 9,1> 2,0 O,L 1,6 O,L 23,6 
RANGLAOESH 2, L 0,1 0,2 0,1 0 ,2 0,1 1,,, 0,1 0,2 5,1 
AFGHANISTAN 0,4 0,7 C",2 0,1 l ,5 9,9 o, l 0,0 0,1 13,0 
IIIIDIEN 2,0 7,4 0,5 3,9 2 ,5 3~,4 6,5 L,2 2,4 L,O ~6,q 
NEPAL o,o 0,1 0,3 0,6 0,3 0,1 0,2 1,6 
S~I LANKA o,o o,o 0,3 0 ,l O,'o 0,0 o,o o,o o,o 1,0 
81RMA 0,0 0,1 0,0 0,6 0 ,1 0,5 0,0 0,1 O,O 1,6 
THAILAND 2,5 0,7 0,1 0,5 L,3 25,0 1,2 0,1 0,2 0,3 31, 1 
LAOS 0,1 0, 1 ~.2 
KHMFR Af:P o,o 0 ,u o,o o,o 0„1 
VIEHIAM,S- 0, 1 0,3 o,o 0 ,l 0,4 O,O 0,0 L, 1 
VI ETNAM,N- 0,2 0,2 
MlLAYS IA o, 3 0,0 O,l 0,6 0 ,3 0,7 0,4 0,0 0,0 2,5 
SI Nf.lPUR l,L o, 9 0,6 0,9 O,b 32, 2 5,1 1, L 6,8 0,0 4q,z 
INOONESIFN L,6 0,1 o,o 0,4 0,1 8,8 1,4 0,4 0,8 0,1 14,8 
PHILIPPINEN 0,6 0,2 0,1 3,'> 0,6 3, 6 l, 6 0, 0 0,1 C,3 1 o,s 
l'DNG•DNr; ,. 8 12, 1 0,1 1,7 4 ,2 26,2 2,0 L ,3 1,2 0,2 58,8 
CHlrU,TAIWAN 0,6 0,3 0,0 3,9 0,1 3, 2 1,2 0,8 1,0 0,2 ll,1 
JAPAN 42,0 1,0 4,0 21,7 4 ,9 244,6 20,e 5,1 11, 0 1,2 36?,4 
KOREA, S- 0,6 Q,i n, L L ,6 0 ,1 22,2 O,L 0,1 0,4 0,0 2b, l 

., LUFTTRANSPORTWEG, Ot<N E U~LAOIINGFN. 
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V, GllfTF..tVtPt<..FHR MUPZ lq 7~ 

n. VFPFLECHHING N•C~ f-fF~t<UNFTS- UND E~lJl 1 FL F'L•JGPI_AFT z1:r..i BlW, I /IFIIJl"'1F.fit._. *' 
2, VFRKCHP ~IT r,c:~11:TEN AIJSSFC '< AL s CES ~IJ'~fll=SGE~IFTES 

VF RS AND 

TUN~FN 

N~C>< FNnll FL- V~N HFP•U~FTSFLUGPL•TZ INSG~SAMT 

LAND HAM HAJ ~RE DU~ CGN F<A ST R NUF ~uc BFR UFB 

KORFA,N- 0,2 o,o o,o o,o O,? 
r1---1 l~.A vo. 0,0 1,1 g, 1 0,L l," 0,0 0,1 0,0 

2 ·" 

ASIEN zus. l l 1, 1 47, 1 14,7 80,4 38 „5 95q„7 7 8, l 33,~ 112,1 l0,4 ll,O 401,7 

AIISTRAl lfN 3,q ll,l z.~ l ,P 3 ,o g6, R 1,9 0,5 2, 1 1, 7 114,b 
NFIJSErlANO , o, 1 o,o n,1 0,3 O,l 2, 3 0,3 O, l 0,2 0,1 3,b 
OZ EAIIII EN A" O, l 0,4 o,~ 
OZ EAl'II EN ~p 0, 1 0,4 ll,O 0,0 0,0 o,o o,c o.~ 
NFUf ALENJN O, l o,o 0,2 o,o 0,0 C,3 

POLYNES FO 0,0 o,o o,o O,ü o,o o,o o,o o,o 0,1 
NEIJE HFBRI~. 0,0 o,o 

AUSTR.-oz.rns. 4,i O, H 2,b 2,1 3,2 -1q,6 2,1 O,b 2,3 1.~ llGl,6 

INSGESAMT ~24, 0 451,5 145,1 253, 7 'i25, 1 b B LB, l l 430,b 34~,b q49,9 lH,Z 0,2 12 Mb,5 

El'PFANG 

TONNEN 

VON HE•KUNFTS- ~Af.H E~ nz I FL FLUCPL AT7 INSGESAMT 
LANO HAM HAJ BRE DUS CbN f-RA STR NUE MUC MR UFB 

DDR u.se•I 01 0,1 0,0 o, 1 
FINNLAND 3,2 0,1 0,3 1,5 0,3 4,5 0,7 0,3 2,8 0,3 o,o lb,l 

SCHWEUEN B,lt 1,1 3,7 L3 ,3 4,0 21,9 3,q 4,b lt,2 4,8 69," 
NOOWFGFN 5,0 0,2 1,1 1,3 O,b 3,0 0,4 O,'l 0,8 0,1 0,0 llt,O 

DAENFMARK 36,Z 10,0 1,2 21,lt 15,3 46,0 45,1 3,0 24,5 8,3 0,0 211,2 
C:R 8RIUNN l35,0 1113,l 24,4 Jbq,1 164 ,3 712,7 65. 7 27. 3 100,5 71,2 0,5 788,7 
[PLANO 3,2 1, 0 O,l 5,6 l ,1 16,1' 4,b 0,6 4,1 O,b J7,5 
ISLAND l '3, 8 14,l o, 1 0,0 28,0 
NIEDERLANDE 23,3 g,4 3,8 1Q,6 6,6 76,0 14,2 b,O 31t,2 15 ·" O,O 208,6 
s•LGIEN 44,2 J,9 2 ,1 17,3 11 ,6 ss.2 22, 1 4,9 21,3 A,2 o,o 220,7 
LUX.f.-6URG 0,2 0,4 0,4 0,7 0,2 0,3 0,1 2,3 
FRANKREICH 36,3 e, a 1,4 204,1 35, 1 102,5 22,lt 1,b 't5,8 1q,5 0,1 483,5 
SPANIFN 27,8 14,3 1,q .JB,7 5 ,6 7,.,9 15,o 15,1 10,'t lb,3 0,0 226,2 
PORTUGAL b, 5 3, 2 3,q 5,7 l ,o 2q,o 1,6 1,2 3,1 2,9 5'13,0 
MALTA 0, 1 8,4 0 ,O 0,3 0,2 0,1 1,3 10,J 
SCHWFIZ 44,3 5, 1 6,3 72,0 26,7 qq,3 5q,7 1,b 75,2 25,8 o,o 422,0 V 

OESTERPEICH 1, 9 1,0 0, l 3,7 2,5 26,4 1,1 0,9 14, 7 3,5 56,e 

IT AL!EN 44,2 29,0 5,9 lA0,6 26,5 269,4 100,6 19,3 55,7 31t,2 O,b 766,0 
GR I ECHENLANO 2,0 J,O 0,9 q,b 1,0 33,6 15,0 1,0 12,6 0,8 0,1, 77,5 

TllE•KH 20,l 1,0 O,l 14,2 l ,9 17,6 4,,. 0,5 10,q 2,2 o,o 7'<1,2 
JUC.OSL lWTFN l, 8 1,l o,o 4,9 0,3 56,8 2,9 1,5 3,4 3,2 o,o 75,9 
UNGARN 2,0 0,2 0,2 4,1 0,4 4,9 1,9 0,1 4,9 0,3 18,8 

AL8ANIEN 0,1 0,1 
TSCHECl'iJSLClW 2,0 1,0 0,4 1,0 0,1 9,4 0,3 0,2 1,2 0,4 lb,b 
RUMlEN IEN 2,9 0,6 0,0 4,2 0,6 60,7 0,2 84,4 67,7 0,4 221,9 
BULGARIEN 0,2 o,o 0,1 0 ,1 0,1 b, 3 0,1 0,2 0,0 7,0 
PIJLFN o, 7 0,5 0,0 2,2 1,b 3,7 1,2 0,0 0,5 O,lt 10,'l 
SO,tJ fTUNION lt,5 0,2 0,0 1,9 1,2 10, l 1,0 9,1 0,3 O,l 28,4 

FUPOPA zus. 469,8 lll,O 64.6 007,0 323,3 771,7 1e5, 3 186,, 509,4 21'l,4 1,6 5 llt9,, 

Ll~YFN 0 ,o 2,7 2,7 
TUNFSlE'l 1, 0 0,2 O, l 3-,5 l,3 15,2 1,3 0,5 0,0 0,1 23,2 
ALGERIEN 0,0 0,1 25,7 o,o 0,1 25,9 
"HOl(K 0 3, l n,1 0,1 9,C 1,7 27, 1 4,5 1,4 lt,3 0,5 52,1 
SENFGAL O,b 0,7 1,1 5,0 0, 1 0,2 0,0 A,2 
SI FROA LEONE o,o 0, 1 o,o 0,1 
l lPFP[l o,o 1,1 o,o o,o 0, 1 1,2 
EL FENRET~-K 1.1 1,1 2,0 9,4 o,o 0,6 

'"· 2 GHANA o,o O,l 0,1 0 ,l 0,8 O,l 0,1 0,3 0,0 1,7 
TOGO 0,2 0,2 o,o 0,0 0,2 O,b 
NIGFRIA O, l 0,1 0,,3 0 ,2 2, 1 0,0 o,o 2,e 

KONGO o,o o,o 0 ,o 0,1 
ZllH o, 2 O,l 0,1 0,1 0,1 0,0 O,b 
ANGOLA 1, 0 1,0 
AEGYPTE'I 0,6 o,o 0,0 0,0 0,2 11,2 0,3 1,1 0,2 14 ,1 

SUDAN 0,2 0, 1 0 ,2 0,0 o.~ 
AFTH IOPJ EN 0,3 o,o o.~ 2,1 2,J 314,4 12,5 0,7 O,O 332,4 
SDMALI A 0,0 0, l 0,1 -0,0 O,l 
UGANDA o,o 0 ,b 0,4 0,1 0,1 0,1 1,3 
KENIA 9,b o,o 0,4 2,4 10,6 174,2 1,4 1,3 15,3 0,5 215,8 
RUANDA O,b 2,4 b,7 1,8 11,5 
UNS AN 1A 0,0 o,o o,o 0 ,1 0,1 0,3 O,t, 
SUIB 1A 0,2 0,0 0 ,3 3,b 0,4 0,0 4,5 

MALAWI 0,0 o,o C,7 0,8 

., LUFTT RA NS PORT WFG, Olf\lF IJMLAOUNC.FN. 
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v. GUETERVERKEHR MHR1 1973 

o. VFR FL ECHTUNr~ NACH HFRKUNFT~- UNO ENOZIELFLUGPLAETZE~ B7W. L AENDERN ., 
2. YERHHR "IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- NACH ENOZIELFLUGPLATZ INSGESAMT 
LAND HAM HAJ BRF ous CGN FR J STR NU~ MUC 8ER UES 

K!SAl'leIK 0,0 0,0 0,0 o,o 0,5 0,6 
MADAGASKAR 0, 1 o,o 3,3 3,4 
~HODES IFN 0,0 o,o o,o 0,0 o,o 0,0 0 ,1 
MAU~ IT !US 0,0 o,o 1, 3 2,3 C,1 3,8 
SUEDAFRIU 10, 8 0,8 1,3 21,6 25,S 55,4 5,6 2,0 6,3 9,1 0,1 138,8 

AFRIKA zus. 28,9 2, 1 2, 1 42,3 49,8 661,1 27,7 7,8 '30,3 10,6 0,2 802,8 

KANADA e,q 9,9 6,6 13,3 5,6 146,4 14, 1 7,7 2,6 2,9 21R,1 
VH STAAT 0 3llo,7 135,8 i,.q,4 331,,. 166,9 2 461,7 2&~. 8 45,3 H7,7 126,5 O,l 4 275,3 
VER STAAT w H,, 1 13,7 5,5 ?3 ,5 18 ,1 402,3 25,2 3,5 't4,0 3,8 555,6 
l'IEXIKO 1, .. 8,4 0,0 3,2 1,9 12,4 0,7 o,,. 1, 0 0,3 2g,a 
GUATEPULA o,o o,o 0 ,1 0,2 
HONDUIUS R EP o. 3 o,o 0,0 0,3 
HONDUR.IS BR o, 0 0,0 0,0 
El SALVAIJOR o,o o,o o,o 
NICARAGUA 0,1 0, l 
COSTA RICA o, 8 0,0 2,8 J,6 
PANAMA o, 3 0 ,o O,O 0,0 0,1 
JAMAIKA 0,1 0,0 0 ,o o, 0 0,1 0,2 
HUT I PFP o,o 0,0 
WEST INDIHI 0,7 0,1 
CUUCAO o,o 0, 1 0,6 0,0 1,0 0,1 4,e 0,1 6,6 
OOIONIK REP o,o 0,0 0,0 0 ,o o,o 
TR INID.U. TOii 0,4 0, 1 o,o 1,7 0,3 2,5 
KUBA 0,0 o,o o,o 
VENEZUELA o, 1 o,o 0,0 0,3 0,2 12,8 0,0 o,o O,'t c,o 14, C 
QJYANA 0, 5 0,6 1,0 
SURINAM o,o 0,1 0,1 
IIRAS IL IEN ,,,., 1 1,0 o,,. 3, 1 1,0 5e,3 2,7 1e,3 5,6 1,0 o,o 135,4 
PARAGUAY 0,0 o,o 0,0 0,1 o,o 0,5 0,0 o,o 0,7 
U!IUGUAY 0, 1 o,o 0,0 o, 7 o,o o,9 
ARGENTINIEN 

"· 0 
0,2 0,2 0,2 1, .. 55,2 1,8 O,'t 1,3 O,lo 65,1 

KOlUIIIIIFN 3, .. 0,1 0,1 1,0 0 ,2 12,0 1,9 0,7 o,q 0,5 0,0 21,..,. 
ECUAOOR 0,3 o,o o,o 0,1 0,2 0,5 0,3 O,l O, 1 1,6 
P'ERU 0,1 0,3 o,o o,o 0,2 9,0 0, 1 O, l 0,3 o,o 0,2 10,q 
IIOLIVI EN O,'t 0,2 0,0 o,o 0,2 o,o 0,1 O,l 1,1 
CHILE 5,'t 0,1 o, l 0,5 1,9 0,6 0,1 0,0 o.~ A,7 

AMERIKA zus. 'tOl, 1 170,7 62,4 377,1 196,6 3 178,7 313,3 76,6 438,9 138,5 0,3 5 354,2 

ZYPEltN o,o 0,0 0 ,o O, 5 0„5 
LI IIANON 13,,. 3,5 0,2 2,7 2 ,2 38,3 6,6 3,7 14,2 1,0 85,A 
ISRAEL 129, 9 29,7 28,0 79,ft 328,1 582,l 57,0 33,4 274,5 135,5 678,0 
JORDANIEN 1, 3 4,6 0,0 1,9 O,l 0,2 0,0 A, L 
SYRIEN O,O o,o 0,2 4,2 0,0 0,6 ~.1 
IRAK 7.,2 o,o o,o O,l 0,2 0,0 o,o 0,6 3,7 
IRAN 16,7 2,e 0,2 14,6 4,7 77,8 2 5, 7 0,8 39,4 5,7 0,9 !~9, l 
KUWAIT 0,1 0,0 0,2 2,,. 0,0 0,1 0,1 2,9 
IIAH~EIN o,o o,o U,l 0,1 
KAT AR o,o 0,0 
SAU0UltA8 0,6 0,1 0,0 0,3 0,6 26,5 o,o o,o 0,2 0,1 28,lt 
JEMEN AR IIEP' 0 ,O o,o 
Ol'IAN o,o 2 ,2 0,0 2,2 
PAKISTAN 4A, a 1,9 0,2 9,6 12,3 .30,8 3,7 1, 5 7,6 O,lt 0, 1 117,0 
~ANGLADESH 0, 1 0,3 0 ,3 o,o 0,1 o,~ 
AFGHANISTAN 0,3 o,o 0,1 21,9 0,0 1, 0 0,3 0,1 o,o 23,7 
INDIEN 20,0 O,'t 15,8 15,8 5,0 38,7 4, 1 0,2 A,1 2,4 110, 7 
NEPAL 0 ,O 0,1 0,1 
SRI LANKA 0,3 1,6 o,o O,A 0,0 o,o o, .. 3,2 
BIRIU 0,0 0 ,1 C,1 
THAILAND 19, 1 2,0 2,0 13,2 0,9 14,2 1,'t 11,9 2,6 2,6 6q,q 
LAOS 0,0 o,o 
KHMER REP o,o 0,1 0 ,1 
VI ETNAM,S- O,O 0 ,o 0,3 0,3 
MALAYSIA O,'t 0,1 0 ,3 O, l o,o O,d 
SINGAPUR l ':J, 7 1e,o 0,6 18 ,1 0,4 19, 4 5,7 2, 0 8,9 2,6 o, 1 89,6 
INDONESIEN 0,7 0,2 o,o 1,9 0,6 6,6 0,1 0,0 0,4 0, 1 10,6 
PHILIPPINEN 0,3 0,0 0,0 1,1 0, 1 1, 4 0,0 2, 7 o,c 0,2 6,0 
HONGKONG 1,q, 3 28,0 2,6 15 ,1 0 ,B 85, 7 5,5 39, 7 7,0 o,q 254,5 
CHINA,UIWAN 2,3 0,6 0,,. 0,8 0,3 l, 7 0,1 9,5 0,1 o,o 17,9 
JAPAN 109,9 6, l 15,7 38 ,5 12,5 70,'t 12,0 37,7 29,2 12,9 0,4 345,1 
KORFA,S-

"· 3 
0,1 0,1 3,6 0,7 9,9 0,6 0,7 0,3 0,6 21,0 

CHINA YR 0,0 0,2 0,1 0,0 0 ,3 1,4 o,o 2,1 

AS JEN zus. it5l, B 93„6 66,3 223,7 370,8 039,4 17. 2,9 l4"t,9 394,3 165,5 1,5 3 076,6 

AUSTRALIEN 0,8 0,1 0,1 0,6 0,6 12,1 0,6 0,1 1,9 1,2 17,9 
NEUSEELAND 0,1 0,0 o,o 0,1 0,4 o,o o,o o,o 0, 1 
OZEANIEN BR O,O o,o 

AUSTR.-oz.zus. 0,9 0,1 0,2 0,6 0,1 12,4 0,6 0,1 1,9 1,2 1~,6 

INSGFSAMT 1 354,5 477,5 195,6 1 650,7 941,l 6 663,4 94q,a "16, 1 1 :\74,7 535,2 3,~ 14 462,1 

., L UFTT ltANSPonw EG, otfff UMI.AOIJNGFN. 

- 34 -



VI. LUFTPOSTVERBAND MAERZ 1972 ') 

TONNEN 

NACH Dll! JANUAR 
FLUGPLATZ 

INLAND 
IDROPAEISCHEN AUSSERIDROPAEISCHEN AUSLAND INSGESAMT BIS 

AUSLAND AUSLAND ZUSAl'!l'!EN MAERZ 1972 

J!Al'!BURG 210,4 54,2 47,3 101,5 311,9 883,7 

HANNOVER 117,9 16,5 5,3 21,8 139,7 386,0 

BRD1EN 63,1 11,6 5,1 16,7 79,8 218,0 

DUESSELD0Rll 101,6 78,0 54,3 132,3 233,9 656,7 

KOELN/BONN 236,9 34,1 15,0 49,1 286,0 811,6 

FRANKFURT 389,2 130,9 218,7 349,6 738,8 2 066,8 

STUTTGART 167,3 44,2 27,9 72,1 239,4 667,1 

NUERNBERG 111,1 31,1 7,2 38,3 149,4 400,3 

MUENCHEN 246,8 34,7 26,3 61,0 307,8 854,1 

BERLIN 320,9 22,8 7,9 30,7 351,6 1 Otl1,5 

INSGESAl'!T 1 965,2 458,1 415,0 873,1 2 838,3 7 945,8 

•) 'l,UELLE: POSTTECHNISCHES ZENTRALAMT; DIESE ZAHLm ENTHALTEN DEN REINEN VERS.UID, D.H. DIE UHL!DUNGEN DES IN- UND .iUSLABDSVERlll!RS 
SIND NICHT ENTHALTEN. 

VII. NICHTGEIIERBLICHER FLUGBETRIEB MAERZ 1973') 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 
LAND 1/ERK- 1 SCHUL- 1 SONSTIGER I ZU- LAND IIERK- 1 SCHUL- 1 SONSTIGER I ZU--- VERKEHR FLUG FLUG 1) SAl'11lEN -- VERKEHR FLUG FLUG 1) SAMIIEN FLUGPLATZ FLUGPLATZ 

ANZAHL ANZAHL 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 311 4 797 3 804 8 912 BREMEN 286 892 824 2 002 

AHRENLOHE - - 10 10 BREMEN 286 599 292 1 177 AVENTOFT - - 3 3 
BORDELUM - - 37 37 BREMERHAVEN - 293 532 825 
FLENSBURG-SCHAEFERHAUS 19 72 245 336 
P'UHLENDORP' - - 131 131 
GRUBE - - 9 9 
HARTENHOLM 38 995 652 1 685 NORDRHEIN-\IESTFALEN 2 295 15 290 18 357 35 942 
HEIDE-BUESUM 11 34 94 139 
HELGOLJ.ND - 27 15 42 
ITZEHOE, HUNGRIGER WOLF - 171 354 525 DUESSELDORll 365 365 365 1 095 
KIEL-HOLTEN AU 6 269 332 607 KOELN/BONN 367 91 612 1 070 
LECK - 8 24 32 AACHEN-MERZBRUECK - 358 975 1 333 
LUEBECK-BLANKENSEE 122 776 434 1 332 ALTENA-HEGEIISCHEID - - 3 3 
NEUMUENSTER 5 145 197 347 BAD OEYNHAUSEN-MINDEN 89 189 472 750 
RENDSBURG-SCHACHTHOLM 42 816 188 1 0'16 BERGNEUST.A.D.DUEMPEL - - 82 82 
SCHLESWIG-KROPF - - 221 221 BIELEFELD-WINDELSBL. 166 332 568 1 066 
ST. MICHAELISDONN 30 302 131 463 BLOMBERG-BORKHAUSEN - - 80 80 
ST. PETER-ORDING - - 150 150 BONN-HANGELAR 87 1 370 2-,278 3 735 
UETERSEN - 1 182 377 1 559 BORllNBERGE - 1 660 - 1 660 
\IESTERLAND/SYLT 38 - 197 235 BRILON-THUELENER BRUCH - - 97 97 
\IESTHOF - - 3 3 DAHLEMER BINZ - 39 274 313 

DETMOLD - - 138 138 
DINSLJ.KEN-SCHW.HEIDE - 339 707 1 046 
DORTMUllll-WICKEDE 110 764 561 1 435 

HAMBURG 346 233 839 1 418 DUESSELDORP'-STJ.EDT .XRKH. - - 5 5 
ESSEN-HUELl!EIM 30 1 109 674 1 813 
GREFRJ.TH-NIERSHORST - 710 327 1 037 

HAMBURG 311 233 7~J 1 ~i:~:~m2> - - 75 75 HAMBURG-FINKEN\IERDER - - 362 768 1 130 
HOEXTER-RAEUSCHENBERG 9 - 307 316 
KAl'!P-LINTP'ORT 2) - - 832 832 
KOELN-BUTZWEILERHOP' - 547 735 1 282 

NIEDERSACHSEN 1 195 8 619 9 685 19 499 KREFELD-EGELSBERG - - 61 61 
LEVERKUSEN-ICTJRTEl(OTTEN 2 3 132 137 
MARL-LOEMUEHLE 280 617 883 1 780 

HANNOVER 257 1 137 407 1 801 MEINERZHAGEN 163 - 45 208 
BAD GANDERSHEIM - - 34 34 MESCHEDE-SCHUEREN 12 232 219 463 
BORKUM 30 - 94 124 MOENCHENGLADB.lCH 180 1 862 867 2 909 BRAUNSCHWEIG 115 1 178 1 226 2 519 MUENSTER-OSNABRUECK 151 316 439 906 
g~~J~/VARRELB. 2) 

1 240 162 403 MUENSTER-TELGTE 23 523 627 1 173 - 118 567 685 NEHEIM-HUESTEN 8 525 605 1 138 
EMDEN - 11 211 222 OERLINGHAUSEN 3) - 263 822 1 085 
GANDERKESEE 355 1 467 997 2 819 PADERBORN-AHDEN 46 882 634 1 562 
HILDESHEIM - - 162 162 PADERBORN-TALLEWIESEN 31 - - 31 
HODENHAGEN - 275 371 646 PLETTENBERG-HUEINGH. 5 - 15 20 
HUETTENBUSCH - - 11 11 RHEINE-ESCHENDORF - 93 303 396 
JUIST - - 45 45 SCHAMEDER - - 28 28 
KARLSHOEFEN 28 176 74 278 SIEGERLAND 139 1 171 452 1 762 
LEMWERDER - - 56 56 SILIXEN/RINTELN2) 9 - - 9 
LUECHOW-REHBECK - - 51 51 

~~~=;_w:g~~~~2) 
23 488 563 1 074 

LUENEBURG - - 138 138 - - 5 5 - - 35 35 WERDOHL-KUENTROP - 37 372 409 - 228 192 420 \IESEL-ROEMERWARDT - - 45 45 
NORDDEICH - - 21 21 WIPPERFUERTH-NEYE - 43 305 348 
NORDERNEY - 2 235 237 
NORDHORN-KLAUSHEIDE 36 117 475 628 

g~g~:;;2) - 150 188 338 
302 620 369 1 291 

PEINE-EDDESSE2) - 2 009 2 228 4 237 HESSEN 573 6 733 7 295 14 601 
RINTELN - - 173 173 
SALZGITTER-DRUETTE 2 179 299 480 FRANKFURT/MAIN 209 - 318 527 

~~~-SCHARNHORST2) 
- 10 156 166 ALLENDORF/EDER 30 332 470 832 
- - 170 170 ANSPACH/TS. - - 152 152 

WANGEROOGE - - 76 76 BAD HERSFELD - 15 65 80 
WESER-WUEMME - 97 178 275 BAD NAUHEIM/REICHELSH. - 1 526 749 2 275 
WILHELMSHAVEN 69 605 284 958 BREIT SCHEID - 542 182 724 

•) NUR MOTORFLUG (FLUGZEUGE UND DREHFLUEGLER). 
1) ENTHAELT PRIVATE REISEFLUEGE, SPORTFLUEGE, TRAININGS- UND PILOTENTESTFLUEGE, FLUEGE F1lR TECHNISCHE ZWECKE,VORFUEHRUNGS- UND l)BER­

:;'UEHRUNGSZWECKE, REGIERUNGSFLUEGE, FLUGZEUGSCHLEPPSTARTS U. AE. - 2) FEBRUAR UND MAERZ 1973, - 3) JANUAR BIS MAERZ 1973, 
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VII. NICHTGE\IERBLICHER FLUGBETRIEB MAERZ 1973') 

G~STARTETE LUFTFAHRZEUGE GES'rARTETE LUFTFAHRZEUGE 
LAND WERK- 1 SCHUL- I SONSTIGER I: ZU- LAND WERK- 1 SCHUL- 1 SONSTIGER! ZU--- VERKE!ffi FLUG FLUG 1) SAM11EN -- VERKEHR FLUG FLUG 1 ) SAMMEN FLUGPLA'rZ FLUGPLATZ 

ANZAHL ANZAHL 

DAUBORN - - 66 66 BAYERN 2 307 12 466 11, 020 2(3 793 
EGELSBACH 242 2 759 2 621 5 622 
FRANKFURT/M. NORD-1/EST-KRKH. - - 8 8 !1UENCHEN 704 199 515 1 418 
FRANKFURT/M UNF. KRKH. - - 2 2 NUERNBERG 217 1 155 710 2 082 
GELNHAUSEN - 312 617 929 Al1PFING 2) - 8 98 106 
GRANERBERG B. WOLFHAGEN - - 17 17 ANSBACH-PETERSDORF - 128 214 342 
HOELLEBERG - - 115 115 ARNBRUCK 12 - 28 40 
IHRINGSHAUSEN B. KASSEL - - 84 84 ASCHAFFENB.-GROSSOSTHEIM 26 - 340 366 
JOSSA - - 6 6 AUGSBURG 176 1 623 1 013 2 812 
KASSEL-CALDEN 78 341 884 1 303 BAD WOERISHOFEN-NORD - 7 53 60 
KASSEL-MITTELFELD - - 69 69 BAMBERG-BREITENAU - 90 170 260 
KORBACH - 13 126 139 BAYREUTH-BINDL.BERG 24 398 66 488 
LANGEN DREIEICH-KRKH. - - 1 1 BEILNGRIES - 69 189 258 
LUETZELLINDEN 14 339 286 639 BRUCK/OFF. 1 - 270 271 
MARBURG-SCHOENSTADT - 201 121 322 BURG FEUERSTEIN - 479 525 1 004 
MICHELSTADT - 228 58 286 COBURG-BRANDENSTEINSE. - 174 284 458 
MOSENBERG B. HOMBERG - - 23 23 

~~~giiEiiD~~:=~~~~CHEN2 ) 
- 62 98 160 

NORDENBECK - - 38 38 - - 63 63 
OBER-MOERLEN - 125 217 342 DINGOLFING - - 60 60 

DINKELSBUEHL-SINBRONN - - 2 2 
DONAUIIOERTH - - 279 279 
EGGENFELDEN 105 796 526 1 427 
EICHSTAETT - - 76 76 
ERDING 2) - 402 - 402 
FUERSTENZELL - - 31 31 

RHEINLAND-PFALZ 320 3 269 5 261 8 850 GRIEBELSTADT - - 115 115 
GRIESAU - - 97 97 
GUENZBURG-DONAURIED - - 29 29 
GUNZENHAUSEN-REUTBERG - - 30 30 

AILERTCHEN 22 34 81 137 RA1111ELBURG - - 27 27 
BAD DUERKl!EIM - 281 521 802 HASSFURT 411 399 492 1 302 
BETZDORF-KIRCHEN - - 224 224 HERZOGENAURACH - 1 383 388 1 771 
DIERDORF-WIENAU - 21 80 101 HETTSTADT B.\IUERZBURG - 592 254 846 
HUl'll1ERI CH - - j 3 

~~rrimsEN2) 
43 33 296 372 

IDAR-OBERSTEIN 21 - 178 199 - - 44 44 
KOBLENZ-WINNINGEN 58 807 824 1 689 JESENIIANG - 592 691 1 283 
LACHEN-SPEYERDORF - 40 111 151 KEMPTEN-DURACH 1 128 72 201 
LANGENLONSHEil1 - 109 371 480 KIRCHDORF/INN 3 155 24 182 
LUDWIGSH.-UNFALLKLINIK - - 5 5 LANDSHUT-ELLERMUEHLE - 897 917 1 814 
MAINZ-FINTHEN - - 247 247 LICHTENFELS - 45 42 87 
MAINZ, UNI.-KLINIK - - 3 3 LILLINGHOF B.LAUF - - 17 17 
NANNHAUSEN 5 - 1 6 MAINBULLAU 63 4 230 297 
PIRMASENS-ZIIEIBRUECKEN - 202 316 518 MOOSBURG-KIPPE - - 61 61 
SAFFIG-BASSENHEIM 6 42 12 60 MUEHLDORF - - 118 118 
SOBERNHEIM-DOMllERG 10 4 129 143 MUENCHEN-HARL.KRKH. - - 98 98 
SPEYER 86 143 227 456 NEUBIBERG - - 30, 303 
TRIER-EUREN 29 272 844 1 145 NEUBURG-EGIIEIL - 101 1Qf; 207 
WORl'IS 83 1 314 1 084 2 481 NEUMARKT/OFF. - - 5 

NEUSTADT-EICHELBERG - - 135 135 
NEU-ULM-SCHWAIGHOFEN - 22 216 238 
OBERPFAFFENHOFEN 346 - 205 551 
OCHSENFUR'r - - 7 7 
OTTOBRUNN 13 56 136 205 
PENZING B. LANDSBERG 9 - 16 25 BADEN-1/UERTTEMBERG 1 666 7 299 8 308 17 273 REGENSBURG-OBERHUJl 15 5 281 301 
ROSENTHAL-FIELD-PL. - 1 047 421 1 468 
SCHMIDGADEN - - 104 104 
SCHIIABACH-HEIDENBERG - 139 332 471 

STUTTGART 560 336 812 1 708 SCHIIAB11UENCHEN - - 8 8 
AALEN-ELCHINGEN 53 352 352 757 SCHIIEINFURT-SUED - - 65 65 
BADEN-BADEN-OOS 223 950 873 2 046 STRAUBING-WALLMUEHLE 47 732 433 1 212 
BAD MERGENTHEIM 41 222 326 589 THANNHAUSEN - - 15 15 
BIBERACH/RISS - 18 65 83 VILSBIBURG - - 7 7 DONAUESCHINGEN 103 176 565 844 

~6~~filWTH2) 
- 276 444 720 

FREIBURG I.BR. 59 309 951 1 319 - - 284 284 
FRIEDRICHSHAFEN 69 341 486 896 \/EIDEN/OFF. 72 - 225 297 
INGELFINGEN 5 - - 5 IIENZENBACH B.REGENSB. - - 37 37 KARLSRUHE-FORCHHEIM 286 1 509 1 362 3 157 1/UERZBURG/SCHENKENTURM 19 270 583 872 
KONSTANZ 65 447 348 860 
LAUPHEil1 - 318 - 318 
LEUTKIRCH-UNTERZEIL 14 - 116 130 
LINKENHEIM - - 57 57 SAARLAND 3 485 596 1 084 
MANNHEIM-NEUOSTHEIM 154 1 098 658 1 910 
MOSBACH-LOHRBACH 14 730 351 1 095 NEUNKIRCHEN-BEXBACH - - 64 64 
NABERN/TECK 13 5 257 275 SAARLOUIS-DUEREN 3 485 532 1 020 
PFULLENDORF/BADEN - - 5 5 
ROTTIIEIL/ZEPFENHAN - - 15 15 
SCHIIAEB.HALL-IIECKRIEDEN - 469 425 894 
SCHIIENNINGEN A.N. 2) 7 19 120 146 BERLIN - - 199 199 
SEISSEN - - 1 1 
WALLDUERN - - 68 68 
IIEINHEIM - - 95 95 INSGESAMT 9 302 60 083 69 188 138 573 

') NUR MOTORFLUG (FLUGZEUGE UND DREHFLUEGLER). 
1) ENTHAELT PRIVATE REISEFLUEGE, SPORTFLUEGE, TRAININGS- UND PILOTENTESTFLUEGE, FLUEGE FUER TECHNISCHE ZWECKE, VORFUEHRUI!GS- UllD 

UEBERFUEHRUNGSZIIECKE, REGIERUNGSFLUEGE, FLUGZEUGSCHLEPPSTARTS U, AE. - 2) FEBRUAR UND MAERZ 1973. 
BERICHTIGUNG: JANUAR 1973 11UENCHEN SONSTIGER FLUG 132 ANSTATT 157 UND ZUSAMMEN 620 ANSTATT 545, BAYERN SONSTIGER FLUG 4 501 ANSTATT 

4 526 UND ZUSAMMEN 9 783 ANSTATT 9 808, INSGESAMT SONSTIGER FLUG 22 616 ANSTATT 22 541 UND ZUSAMMEN 47 777 ANSTATT 47 802. 
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